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Menschen, denen Sie in dieser Ausgabe begegnen: Wolfgang Behrendt, Heiko  
Dietrich, Dirk Dratsdrummer, Traudl und Hubert Golly, Detlef Bernd Gysan, Oliver 
Kehrl, Gerda Laufenberg, Udo Schild, Cornel Wachter, Petra Zünkler-Walterscheidt, 
Monika Wilke.
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MONTAG BIS SAMSTAG 
VON 8:00 BIS 22:00 UHR

REWE CENTER, HAUPTSTRASSE 128 
50996 KÖLN-RODENKIRCHEN 
TEL. 0221 935883 

REWE.ISTAS.KOELN@REWE.DE 
Viele Rezepte unter:  
WWW.REWE-ISTAS.DE

 (* Das Angebot ist nur im April 2022 gültig und nur solange der Vorrat reicht.)

Alles für Ihr Osterfest finden Sie  
in Ihrem REWE Center Ingo Istas

EINKAUFEN, WOHLFÜHLEN, GENIESSEN  ! 

Osterbrunch, Kaffeetafel oder Ostermenü – 
überraschen Sie Familie und Gäste mit frischer 
Frühlingsküche vom REWE Center Ingo Istas. 

Lammbraten oder junges Gemüse aus der Re-
gion, unsere Erzeuger liefern marktfrisch, 
unser Team berät Sie gern und hat Tipps für 
die Zubereitung. Lassen Sie sich von unserer 
Auswahl inspirieren und von unserer Qualität 
überzeugen. 

Frohe Ostern wünschen Ihnen Familie Istas, 
Thibault Freytag und Team.

Unser 
Weintipp im  
April 2022

Riesling Dr. Loosen 
statt 8,99€ jetzt nur 

6,99€* 
/0,75 Literflasche (= 9,32€/Liter) 

2021-03-23_185x133-K1.qxp_Layout 1  23.03.22  10:17  Seite 1

kastenholz_rb_2022april_Layout 1  21.03.22  15:03  Seite 1

http://www.rewe-istas.de
https://www.euronics.de/bruehl-kastenholz/


Kölner BilderBogen  I  Rodenkirchen       Seite 1

Unger uns
wieder ist ein Monat vergangen, 
und vor Ihnen liegt die Ausgabe 
zum 40. Geburtstag unserer Zeit-
schrift, des Kölner Bilderbogens, 
auch manchmal liebevoll „Roden-
kirchener Blättchen“ genannt. Wir 
feiern unseren Geburtstag am 
Samstag den 2. April auf dem Ma-
ternusplatz, wo Sie die Mitglieder 
der Redaktion von 11 bis 14 Uhr 
antreffen und mit ihnen ins Ge-
spräch kommen können. Es gibt 
auch ein paar kleine Geschenke, 
und wer mit uns auf die Zukunft 
anstoßen möchte, kann das gerne 
auch tun.
Mit uns werden sicher die eine 
oder andere Partei oder Wähler-
gruppe um die Gunst der Passan-
ten buhlen, denn der Wahlkampf 
um die Landtagsmandate in Düs-
seldorf sind im vollen Gange. Wer 
von unseren Lesern noch nicht 
weiß, bei wem er das Kreuzchen 
machen soll, dem ist eine Veran-
staltung der Bürgervereinigung Ro-
denkirchen empfohlen: am Don-
nerstag, 7. April, 19.30 Uhr treffen 

Was machen wir 
denn Besonderes 
zum Geburtstag hat 

sich die Redaktion 
schon vor Monaten 

gefragt? Eine schöne Ak-
tion: wir erinnern an frühere 

Anzeigenkunden, die unserer Zeit-
schrift lange die Treue gehalten ha-
ben, die es mittlerweile aber nicht 
mehr gibt. Die Wahl der Nummer 
eins fiel auf Traudl und Hubert 
Golly, die 1975 auf der Rodenkir-
chener Hauptstraße ein Herren-
mode-Geschäft namens „Top man“ 
eröffneten. Hubert Golly engagier-
te sich auch gleich im Ort und als 
ein Jahr später die Aktionsgemein-
schaft „Shopping in Rodenkirchen“ 
gegründet wurde, wurde Hubert 
Golly deren 1. Vorsitzender. 1975 
nahmen die Gollys das Angebot 
eines Rodenkirchener Architekten 
an, in ein großes Ladenlokal in 
der Hauptstraße 64 zu wechseln. 
Fortan war der „Top Man“ Markt-
führer in Sachen Herrenmode in 
Rodenkirchen, beteiligte sich fe-
derführend an jeder Mode-Aktion 
in dieser Zeitschrift. Das war dann 
bis ins Jahr 2.003 so, dann ging das 

im Ruderverein von 
1877 in der Barba-
rastraße auf Ein-
ladung der Bürger-
vereinigung die wohl 
vier aussichtsreichen 
Kandidaten im Rodenkirche-
ner Wahlkreis aufeinander, der ja 
von Godorf bis in die Altstadt Süd 
reicht: Es sind Oliver Kehrl (CDU), 
Berit Blümel (SPD), Eileen Woest-
mann (Grüne) und Lorenz Deutsch 
von der FDP. Kleiner Tipp: melden 
Sie sich schnell an (Info in diesem 
Heft auf Seite 9), an diesem Abend 
wird es im Ruderverein voll.
Aber es tobt nicht nur der Wahl-
kampf, es gibt auch die „norma-
le“ Politik. So lesen Sie in dieser 
Ausgabe, wie weit die Teilverlage-
rung des Galgenbergsees in Hoch-
kirchen gediehen ist (Seite 19). 
Außerdem fordern Lokalpolitiker 
von der Verwaltung, sich für den 
Erhalt der Fährverbindung über 
den Rhein einzusetzen. „Fähre 
Zündorf - Weiß soll bleiben (Sei-
te13). Außerdem erfahren Eltern 
von Kindern mit Handycap, wie sie 
Untertützung bei Bürokratie und 
Betreuungssuche finden (S. 16).

Hauptstraße 71-73
50996Köln Rodenkirchen

bischoff-betten.de 0221 395141

Ehepaar Golly „in Rente“. Jetzt mal 
ehrlich, liebe Leser, die Sie sich an 
das Geschäft „Top Man“ noch erin-
nern? Hätten Sie gedacht, dass es 
das im nächsten Jahr schon zwan-
zig Jahre nicht mehr gibt? (Lesen 
Sie bitte die Golly-Story auf Seite 
18!)
Und da war da noch unser kleines 
Gewinnspiel mit den Kinderfotos 
aus dem letzten Heft. Ehrlich ge-
sagt: War viel zu schwer! Es haben 
sich zwar einige Unentwegte ans 
Raten gegeben, aber ehrlich ge-
sagt: die „Trefferquote“ lag bei ma-
ximal zwei, drei Treffern. Das war 
nix. Trotzdem werden wir allen, die 
sich daran beteiligt haben, einen 
neuen Bilderbogen Stoffbeutel mit 
ein paar kleinen Präsenten zukom-
men lassen. Versprochen.
Bleibt mir nur, Ihnen viel Vergnü-
gen beim Lesen und einen wun-
derschönen Monat April zu wün-
schen. Vielleicht sehen wir uns ja 
auf dem Maternusplatz.

Ihr 

Helmut Thielen

https://www.bischoff-betten.de


INSEL BORNHOLM – HYYGELICH IN DÄNEMARK
Weites Ostseeblau, feinste Sandstrände, steile Klippen, Burgruinen, 
Wälder und kleine Fischerorte – dazu die legendäre nordische Ge-
mütlichkeit, die „Hygge“: das Gute des Lebens zusammen mit lieben 
Menschen genießen. Kreatives Kunsthandwerk und lokale Spezialitäten 
warten darauf, entdeckt zu werden!
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Industriestraße 131 b • 50996 Köln

service@felixreisen.de • www.felixreisen.de

10 Tage, 04.06.22 – 30.06.22
€ 1.964 p.P. im DZ/HP, € 2.272 im EZ/HP

4-Sterne Griffen Spa Hotel in Rönne, direkt an der  
Ostsee und nah am historischen Zentrum gelegen,  

ca. 200m zum kleinen Badestrand

Telefon:
0221 – 

34 02 88 0

Jetzt 
Katalog 

anfordern!

Mit perfekt eingespieltem TAXI-Service!

n Zutrittskontrollanlagen „cryptin®“
n Sprech-, Video- und Überwachungsanlagen
n EDV Verkabelung, Spleiß- und Messarbeiten
n Planung und Ausführung sämtlicher Elektroanlagen

Wankelstraße 47
50996 Köln-Rodenkirchen
Fon (0 22 36) 397 - 200
Fax (0 22 36) 397 - 250
info@cryptin.de

www.cryptin.de
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SPARGELZEIT
Ob grün, ob weiß – genießen sie unseren Spargel. 

Immer knackig, immer frisch. Oder auch 
zubereitet nach allen Regeln der Kochkunst.

Der nächste Kunstsonntag in der 
Wachsfabrik in Rodenkirchen, 
Industriestraße 170, findet am 
3. April von 14 bis 18 Uhr in elf 
geöffneten Ateliers statt, in de-
nen sich die Künstler:innen auf 
die Besucher und persönliche 
Begegnungen freuen.

Folgend Ateliers sind geöffnet: 
das Atelier von Sebastian Probst 
(art-projekt, Bildhauerei), Jea-
nette de Payrebrune (Skulptur 
und Malerei), Manfred Wachen-
dorf, Jovita Majewski, Pascale 
Behrendt, Inge Lange, Omar El 

Iahib, (Skulptur und Malerei), 
Gertraud Lütkefels (Schmuck und 
Objekte), miegL plus Gastkünst-
ler (Bildhauerei und Malerei), 
Ruprecht Stempell (Fotografie), 
Sabine Burghardt (Fotografie) 
und Joao de Almeida (Objekte).
In Loft 22 gibt Jeanette de Pay-
rebrune Gastkünstler:innen und 
Kunststudenten und -studentin-
nen die Möglichkeit, etwas aus-
zustellen, und im Atelier 21 gibt 
es bei Martha Potempa jeweils 
stündlich kleine Konzerte aus 
dem Singer-Songwriter- Umfeld. 
(ht).

Kunstsonntag 
in der Wachsfabrik

Der Förderverein für die Stadt-
teilbibliothek Rodenkirchen, 
Literamus, lädt zum nächsten 
Kulturtermin in eben diese 
Stadtbücherei. Am Mittwoch, 
20. April, um 19.30 Uhr in der 
Schillingsrotter Straße 38 liest 
Eva Weissweiler aus „Das Echo 
deiner Frage – Dora und Walter 

Zu einem Osterspaziergang am 
Montag, 18. April, 14 Uhr, lädt 
das Team des Stadtführungs-
programms AntoniterCityTours 
ein. Stadtführer Günter Leitner 
bietet einen Rundgang über 
den Melatenfriedhof an. Dabei 
dient der Friedhof als erlebte 
Stadtgeschichte, Kunstgeschich-
te, Personengeschichte und Ge-

Benjamin – Biografie einer Bezie-
hung“. Sie wird am Flügel beglei-
tet von Jan Weigelt.
Der Eintritt zu dieser Veranstal-
tung kostet zehn Euro. Karten 
gibt es ab Ende März im Vorver-
kauf beim Teekesselchen auf der 
Rodenkirchener Hauptstraße. 
(ht).

dächtnisgeschichte. Die Teilneh-
menden treffen sich am Eingang 
Melatenfriedhof, Piusstraße. Die 
Teilnahme kostet 10 Euro, ermä-
ßigt 8 Euro. 
Aufgrund der begrenzten Teil-
nehmerzahl ist eine Anmeldung 
unter www.antonitercitytours.de 
oder www.koelnticket.de erfor-
derlich. (ht).

Literamus: 
Lesung mit Weissweiler

Osterspaziergang über 
den Melatenfriedhof

Passionslieder nach Matthäus 
singen die Besucherinnen und 
Besucher einer musikalischen 
Vesper am Palmsonntag, 10. Ap-
ril, 18 Uhr, in der Evangelischen 
Melanchthonkirche Zollstock, 
Breniger Straße 18. Begleitet 
werden sie dabei von Barbara 
Bannasch an der Orgel. Dagmar 

Nikolin liest die Passionsge-
schichte und Prädikant Achim 
Wenzel gestaltet die Liturgie. 

Zeitgleich werden Bilder, die die 
Passionsgeschichte darstellen, 
auf eine Leinwand projiziert. Der 
Eintritt ist frei. www.melancht-
honkirche.de. (ht).

Musikalische Vesper 
in der Melanchthonkirche

https://www.felix-reisen-koeln.de/startseite.html
https://www.walterscheidt.net/bistro-verde/
https://cryptin.de/
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ZUM TITELBILD: Zum 40. Geburtstag hat sich die Redaktion etwas ganz Besonderes einfallen lassen: ein Foto vom Ensemble 
von Alt St. Maternus mit dem Fährhaus und der vorbereiteten „Einrüstung“ für den Hochwasserschutz. Hier hinein hat unser 
Grafiker Titelseiten des Bilderbogens aus der letzten Zeit montiert und hat auch nicht vergessen, den Schriftzug 40 Jahre Bilder-
bogen in den Basalt „zu meisseln“.           

Rodenkirchener Straße 158 · 50997 Köln-Rondorf
Telefon: 0 22 33 - 26 00 · www.sichtbar-optik.de

Seit 25 Jahren
für Sie im Kölner Süden

DAMIT SIE NIE VON SINNEN SIND: AKUSTIK UND OPTIK

DANIELA NEUHAUS & JOACHIM BUCHMÜLLER

Ein vielbeachtetes Benefizkonzert gegen den Krieg in der Ukraine gelang 
der Aktionsgemeinschaft Rodenkirchen gemeinsam mit dem Blau-Gel-
ben Kreuz am zweiten März-Freitag auf dem Maternusplatz. Zahlreiche 
Auftretende aus beiden Ländern, die friedlich gegen den russischen Krieg 
in der Ukraine protestierten, sorgten für eine friedliche Stimmung und 
sammelten insgesamt 30.000 Euro für Kriegsflüchtlinge. Von Rodenkir-
chener Seite mit dabei. Singer-Songwriter Stefan Knittler (Foto).  
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Diabetologie 
wurde erneut 
ausgezeichnet

Foto: AdobeStock_WindyNight.

ST. ANTONIUS KRANKENHAUS BLEIBT „5 STERNE“-EINRICHTUNG

Köln. Diabetes ist eine chroni-
sche Volkskrankheit. Sie begleitet 
Betroffene ihr ganzes Leben und 
führt viele von ihnen in regel-
mäßigen Zeitabständen auch ins 
Krankenhaus. Bereits zum dritten 
Mal wurde das St. Antonius Kran-
kenhaus aus Köln-Bayenthal für 
das hohe Versorgungsniveau von 
Zuckerkranken ausgezeichnet. 

Damit gehört das Krankenhaus 
zu den 18 besten Kliniken in ganz 
Deutschland und ist das Kranken-
haus mit dem höchsten Versor-
gungsstandard für Diabetes-Pa-
tienten im gesamten Rheinland.

Mit 5 Sternen ausgezeichnet

Die Auszeichnung wurde vom 
Bundesverband Klinischer Diabe-
tes-Kliniken – DIE Diabetes-Klini-
ken (BVKD) e.V. verliehen. Ähn-
lich wie bei der Kategorisierung 
von Hotels wurden für die Leis-

tungen Punkte vergeben. Dabei 
erhielt das St. Antonius Kranken-
haus erneut die Höchstzahl mit 
fünf Sternen. 

Stationäre und ambulante 
Diabetiker-Schule

Mit der Auszeichnung wurde un-
ter anderem die umfassende und 
hoch spezialisierte Schulung und 
Behandlung von Patienten mit 
Diabetes mellitus Typ 1 und Typ 
2 am St. Antonius Krankenhaus 
gewürdigt. „Wir bieten unseren 
Patienten das gesamte Spektrum 
der diabetologischen Therapie 
von der Blutzuckereinstellung 
und Schulung ohne oder mit 
Insulintherapie, der Beratung 
und Einstellung des Schwanger-
schaftsdiabetes bis hin zur The-
rapie mit Insulinpumpen an“, 
erklärt Dr. med. Dieter Scholz, 
Leiter der Diabetologie am St. 
Antonius Krankenhaus.

Die Füße im Fokus 

Ein weiterer Schwerpunkt ist die 
Diagnose und Therapie von Fuß-
wunden beim Diabetes mellitus. 
Diese erfolgt in enger Zusam-
menarbeit zwischen der interdis-
ziplinär geführten Diabetesstati-
on, den Gefäßspezialisten sowie 
der zertifizierten diabetologi-
schen Fußambulanz. 

Für die operativen Eingriffe ist 
die Klinik für Unfall-, Hand- und 
Orthopädische Chirurgie mit ih-
rem Chefarzt Dr. med. Hendrik 
Kohlhof, MHBA, zur Behand-
lung des Diabetischen Fußsyn-
droms eingebunden. Sie trägt 
mit komplexen Operationen zur 
Sanierung von chronischen Wun-
den und zur Vermeidung von 
Fuß-Amputationen bei, wenn die 
konservative Wundbehandlung 
allein nicht ausreichend ist.

Versorgung der Gefäße 

Für Patienten mit koronarer 
Herzerkrankung und/oder Herz-
rhythmusstörungen werden in 
zwei modernen Herzkatheterla-
boren alle diagnostischen und 

interventionellen Therapiever-
fahren zur Behandlung von Ge-
fäßverengungen und/oder Herz-
rhythmusstörungen und eine 
24-Stunden-Notfallversorgung 
für Herzinfarktpatienten bereit-
gehalten.

St. Antonius Krankenhaus
Kölner Kardio-Diabetes Zentrum
Schillerstr. 23, 50968 Köln
Telefon: 0221 3793-1531
E-Mail: sekretariat.baer@antonius-koeln.de
Web: www.antonius-koeln.de

st.antoniuskrankenhauskoeln           St. Antonius Krankenhaus Köln

ANTONIUS-FORUM: 

Prävention und 
Therapie bei Schmerzen

12. Mai 2022, 17:00 
Uhr, Cafeteria 

St. Antonius Krankenhaus
Schillerstr. 23, 50968 Köln

Wir 
gratulierendem Bilderbogen zum 40. Geburtstag

Das St. Antonius Krankenhaus ist eine von 18 Kliniken in ganz Deutsch-
land, die mit 5 Sternen ausgezeichnet wurden. (Auszug aus Diabetes 
Forum)
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Diabetes Zentrum am Christlichen  
Krankenhaus Quakenbrück

35 20 721 5 873 5 1395 5

Diabetes-Klinik Bad Mergentheim 35 20 2341 5 1645 5 4122 5

Diabeteszentrum am Herz- und 
Diabeteszentrum NRW

34 20 477 4 1264 5 1553 5

Diabeteszentrum Bad Lauterberg 34 20 466 4 1068 5 1177 5

Krankenhaus Sachsenhausen, 
Frankfurt a.M.

33 20 305 4 712 4 809 5

Klinikum Rheine 33 20 306 4 715 4 754 5

Elisabeth-Krankenhaus Contilia 
GmbH Essen

31 20 255 4 564 4 261 3

SLK-Kliniken Heilbronn GmbH, 
Klinikum am Gesundbrunnen

31 20 108 3 351 3 827 5

Klinikum Karlsburg, Klinik für 
Diabetes und Stoffwechelerkran-
kungen

30 15 898 5 1001 5 1273 5

Krankenhaus Bietigheim-Vaihingen 29 20 43 1 326 3 816 5

St. Antonius Krankenhaus Köln 28 20 114 3 448 3 237 2

St. Josef Krankenhaus Haan, Dia-
beteszentrum Rheinland Haan

28 16 277 4 856 5 488 3

Helios Weißeritzal-liniken GmbH, 
Krankhaus Freital

28 20 29 1 350 3 544 4

Klinikum Stuttgart 27 15 161 3 668 4 1971 5

Sophien- und Hufelad-Klinikum 
gGmbH Weimar

27 20 53 2 411 3 180 2

Bürgerhospital Frankfurt 26 15 87 2 632 4 783 5

Agaplesion Diakonieklinikum 
Hamburg gGmbH

26 15 168 3 997 5 326 3
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St. Antonius Krankenhaus Köln
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Mit Liedern gegen den Krieg protestiert       
AKTIONSGEMEINSCHAFT RODENKIRCHEN SAMMELTE BEIM 

BENEFIZKONZERT 30.000 EURO FÜR UKRAINISCHE FLÜCHTLINGE

Wolfgang Behrendt, Vorsitzender 
der Aktionsgemeinschaft Roden-
kirchen, war nachher sichtlich 
stolz. Ein kurzfristig auf dem Ma-
ternusplatz veranstaltetes Bene-
fizkonzert für ukrainische Flücht-
linge hatte einen großen Anklang 
gefunden. „Musik für den Frie-
den, Beten für die Freiheit, Spen-
den für die Menschen“, war das 
Konzert überschrieben.

Auf der Bühne gaben sich Mu-
siker aus Rodenkirchen von der 
Musikschule, aber auch Gäste 
aus der Ukraine die Ehre. Stefan 
Knittler aus Rodenkirchen sang 
zum Beispiel das Lied vom Veedel 
von den Bläck Fööss und Imagine 
von John Lennon. 
„Von morgens bis abends arbei-
ten wir mit 130 freiwilligen Hel-
fern innen und Helfern, um die 

Menschen in der Ukraine und 
die Geflohenen zu unterstützen, 
sagte Detlef Bernd Gysan zu den 
vielen Menschen auf dem Platz. 
Seine Frau habe er in den zurück-
liegenden Wochen nur selten ge-
sehen.

In punkto Spendenbereitschaft 
zeigten sich die Rodenkirchener 
Privatleute und Unternehmer 
ziemlich großzügig. „Mehr als 
3.000 Euro haben wir auf dem 
Platz eingenommen, dazu kamen 
noch einmal fast 30.000 Euro von 
Rodenkirchener Unternehmen, 
sagte der Landtagsabgeordnete 
und Mitorganisator Oliver Kehrl 
vom Treffpunkt Rodenkirchen. 
Das Geld geht direkt an den Ver-
ein Blau-Gelbes Kreuz, der sich 
seit Jahren für die Entwicklung 
einer freien und demokratischen 

Ukraine einsetzt und die Op-
fer des Krieges unterstützt. Seit 
Kriegsausbruch in diesem Februar 
ist der Verein besonders aktiv. An 
der Marktstraße in Bayenthal hat 
er ein großes Lager für Hilfsgüter 
eingerichtet, von dort werden 
auch Hilfstransporte organisiert.

Gesucht werden weitere 
Geldspender und vor allem eh-
renamtliche Helfer, gern auch 
solche Unterstützer, die russisch 
oder ukrainisch sprechen. Moni-

ka Wilke vom Willkommensver-
ein im Rheinbogen „Wisü“ weist 
darauf hin, dass der „Wisü“ seine 
ehrenamtlichen Aktivitäten wie-
der verstärkt habe und Hilfen an-
bietet für geflüchtete Menschen 
aus der Ukraine. 
Zum Beispiel können sie sich im 
„Cafe Fuga“, dem Begegnungsca-
fe an der Eygelshovener Straße 
33, treffen und Kontakte knüpfen. 
www.treffpunkt-rodenkirchen.de, 
www.hgk-verein.de, www.wisue.
de. (ht). 

WER SPENDEN MÖCHTE:   
Blau-Gelbes Kreuz e.V.
IBAN: DE78 3705 0299 0000 4763 46 
Kreissparkasse Köln

HÖRGERÄT? 
    ICH HAB‘S!
HÖRGERÄT? 
    

KÖLN-RODENKIRCHEN
Hauptstraße 59

0221 84637809 

ERFAHREN, 
INHABERGEFÜHRT, 

FAIR – SEIT ÜBER 
75 JAHREN!

Schüler*innen der MuR-Musikschule aus Rodenkirchen beim Ge-
sangsvortrag.

Gut gefüllt war der Maternusplatz während des Ukraine-Benefizkon-
zertes.

https://baschlebe.de/


Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10.00 bis 18.30 Uhr, Sa. 10.00 bis 14.00 Uhr
Verkaufsoffener Sonntag 03.04.2022: 13.00 bis 18.00 Uhr

50321 Brühl • Uhlstr. 41 - 45 • Ruf 0 22 32 - 4 48 17

• Krippen & Zubehör
• Erzgebirgeartikel
• Fa. Wendt & Kühn
• Devotionalien
• Kerzen
• Holzschnitzereien
• Geschenkartikel

Kunsthandlung Link
Inh. Patricia Laurs-Link

DER NEUE
DACIA JOGGER
BIGGER, COOLER, JOGGER

DACIA JOGGER ESSENTIAL TCE 100
ECO-G
LEASING UNTER

4 €/TAG
Leasing: Neuer Dacia Jogger Essential TCe 100 ECO-G:
Fahrzeugpreis: 15.890,– €. Leasingsonderzahlung: 3.860,– €.
Laufzeit: 60 Monate. Gesamtlaufleistung 50.000 km. Monatsrate:
99,– € (entspricht 3,30 € pro Tag bei ø 30 Monatstagen).
Gesamtbetrag: 9.800,– €. Ein Kilometer-Leasingangebot von
Dacia Financial Services, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A.
Niederlassung Deutschland, Jagenbergstr. 1, 41468 Neuss.
Gültig für Leasingverträge bis zum 25.04.2022.
Neuer Dacia Jogger TCe 100 ECO-G, LPG, 74 kW: Gesamt
verbrauch (l/100 km): innerorts: 9,4; außerorts: 8,2;
kombiniert: 7,6;  CO2-Emissionen kombiniert: 135 g/km;
Energieeffizienzklasse: C. Neuer Dacia Jogger: Gesamt
verbrauch kombiniert (l/100 km): 7,6 – 5,6;  CO2-Emissionen
kombiniert: 137 – 127 g/km, Energieeffizienzklasse: C – C
(Werte gemäß gesetzl. Messverfahren).

DACIA.DE 

AUTOHAUS BARTHEL GMBH
DACIA VERTRAGSHÄNDLER

RENAULT-NISSAN-STR. 1 • 50321 BRÜHL
TEL. 02232-945950 • FAX 02232-9459533

Abb. zeigt neuen Dacia Jogger Extreme.

Die Vorstandsmitglieder Oliver Kehrl, Petra Zünkler-Walterscheidt 
und Wolfgang Behrendt (von links) sammelten während der Ver-
anstaltung mehr als 3.000 Euro in der Spendenbox. Inklusive Fir-
men-Spenden kamen an dem Nachmittag über 30.000 Euro für die 
Flüchtlinge zusammen. Fotos: Hedwig Thielen.

Die beiden Mädels links waren vier Tage zuvor von Kiew nach Ro-
denkirchen aufgebrochen. „Stop Putler“ steht für eine Mischung aus 
Putin und Hitler.

https://www.kunsthandlung-link.de
https://www.ah-barthel.de
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UMFRAGE: „Warum 
werden Sie auch in Zukunft 
den Bilderbogen lesen?“
„So der Herrgott mich lässt, werde 
ich den Bilderbogen auch in Zu-
kunft Monat für Monat, Jahr für 
Jahr aufschlagen, besonders auch 
da mich in vier bis fünf Jahren die 
Berichte zu meinem Erstligisten 
SC Fortuna Köln erwarten und 
erfreuen werden. Dann spielt der 
SCF jedes Stadtderby gegen die 
Sülzer unentschieden - so macht 
das kölsche Leben allen Freude.
Ich schau mir die Bilder der Spie-
ler und unseres Präsi Westendorf 
im Kreise der Supporter Eagels 
und der Schäng Gäng auf Steh-
platz Mitte am Zaun an, denke 
an den einmaligen Klaus Ulonska 
(1942-2015), der mich in der Ver-
gangenheit so oft und freundlich 
aus dem Bilderbogen angelächelt 
hat und der auch so unvergessen 
bleibt, dann schlage den Bilderbo-
gen zu, erhebe mich langsam von 
meinem Kaffeetisch im FormulA 
Uno und steuere das heimische 
Bett an der Ülepooz zu einem 
Nachmittagschläfchen an.
Und ich träume von einer weite-
ren Zusammenarbeit mit Helmut 
Thielen und dem Bilderbogen an 
meinem Thema, der Motivation 
zur Darmkrebsvorsorge, vielleicht 
ein paar Seiten im Bilderbogen 
mit der guten Nachricht, „Darm-
krebs ist zwar häufig, doch -früh 
erkannt- vermeidbar!“
Ja, so machen wir das, wenn ich 
wieder aufgewacht bin rufe ich 
den Helmut mal an, dem fällt 
bestimmt gleich was Gutes dazu 
ein“.
Cornel Wachter, Jahrgang 1961, 
Künstler, Fortuna-Fan 
und Umwelt-Aktivist.

„Warum ich auch in Zukunft den 
Bilderbogen lesen werde“,“ ist 
recht einfach erklärt: Auch zehn 
Jahre nach meiner Zeit als Bür-
geramtsleiter im Rodenkirchener 
Rathaus fühle ich mich immer 
noch stark mit dem Ort verbun-
den, auch wenn mein Wohnort 
Zündorf durch den Rhein getrennt 
ist. Ich freue mich jeden Monat, 
wenn ich nach so langer Zeit im-
mer noch regelmäßig den Bilder-
bogen erhalte und dadurch im 
Bilde bleibe, was sich im Ort so 
tut. Schön, dass weiterhin so viele 

Menschen für den Ort aktiv sind 
und der Bilderbogen rege und 
spannend darüber berichtet!
Viele Grüße, Reiner Lindlahr.

Lieber Helmut, liebe Redaktion! 
Immer wieder, wenn die Post vom 
KBB-Verlag kommt – wir wohnen 
ja nicht in Rodenkirchen – freuen 
wir uns  über die neueste Ausgabe 
aus dem Kölner Süden. Und über 
das „alte Gesicht“ von Dir . Das 
„bekannte“ ist damit gemeint.  Ja, 
uns interessieren die Entwicklun-
gen im Geschäftsleben, bei Wohn-
projekten, in Gesellschaft, Politik 
und Sport. Immer wieder treffen 
wir auch alte Bekannte, denn es 
sind ja stets die Menschen, die 
einen Stadtteil ausmachen. Was 
gibt`s Neues in der Quetsch, am 
Maternusplatz, bei den Ruderern 
oder bei Gerda Laufenberg. Und 
des Öfteren lockt ein Geschäft 
oder eine Veranstaltung zu einem 
spontanen Besuch aus dem be-
nachbarten Müngersdorf. Also auf 
bald mal wieder, vielleicht am 2. 
April?  Dann ist der Scherz-Tag ja 
vorbei. Herzlichen Glückwunsch 
zum 40-jährigen Bestehen des 
Kölner Bilderbogens, den ich auch 
die nächsten zehn Jahre noch ger-
ne lesen möchte. 
Freundliche Grüße  vom 
Alt-OB  Fritz Schramma. 

„In den letzten Jahrzehnten ha-
ben wir eine vertrauensvolle und 
enge Zusammenarbeit mit dem 

Rodenkirchener Bilderbogen ge-
pflegt. Wir wurden mit Artikeln, 
Fotos etc. unterstützt und unsere 
ehrenamtlichen Tätigkeiten wur-
den genauso begleitet wie unsere 
Sitzungen, auf denen die Vertre-
ter des Bilderbogens gerngese-
hene Gäste sind. Wir hoffen auf 
weitere gemeinsame Jahre dieser 
guten „Partnerschaft“.
Löstige Wiever 
von St. Georg, Weiß.

Der Kölner Bilderbogen … und 
warum ich ihn auch morgen und 
übermorgen noch lese..??  
Tja, weil …. ich werde auch mor-
gen und übermorgen noch in Ro-
denkirchen leben. Ich  werde am 
hiesigen Geschehen teilnehmen 
wollen, ich guck mir die Fotos 
von all unseren Provinz-Promis 
an, überlege, wie lange ich die 
schon kenne und wie die früher 
aussahen und ob der eine oder 
die andere Vereinsvorsitzende im 
vorigen Jahr nicht genau das Glei-
che gesagt hat…
Wenn ich den Bilderbogen lese, 
ist das wie ein Rundgang durch 
unser südliches Veedel: Irgend-
wann trifft man sie hier alle.  Und 
man freut sich oder man ärgert 
sich. Wie im richtigen Leben.
Kleiner Tipp erfragt: Man sollte 
auch in solchen Blättern nicht 
alles schön zu reden versuchen. 

Einen etwas kritischeren Blick 
würde ich mir gelegentlich wün-
schen. Aber das passt vermutlich 
nicht zwischen die Werbe-An-
zeigen. Und ab und zu mal eine 
Glosse.
Gerda Laufenberg

Hallo Helmut,
der Bilderbogen war und ist für 
mich ein übergreifendes Infor-
mation Organ. Man findet alles 
und informative Neuigkeiten aus 
unserem Veedel, dabei ist der 
Bilderbogen auch immer aktuell. 
Als kleine lustige Facette finde 
ich die originellen Thekensprüche 
immer sehr ansprechend. Außer-
dem kann ich mich terminmäßig 
an den aktuellen Veranstaltungen 
orientieren und planen. An jedem 
Monatsanfang ist der Bilderbo-
gen zu meiner beliebten Blattlek-
türe geworden und ich möchte 
diesen nicht mehr missen. Ich 
wünsche zum 40. Geburtstag al-
les Gute und weiterhin eine pos-
tive Berichterstattung.
Herzliche Grüße 
Marlene Januszewski.  

Wollen Sie uns auch Ihre Mei-
nung zum Köner Bilderbogen mit-
teilen? Dann schreiben Sie uns 
eine E-mail unter redaktion@bil-
derbogen.de. Wir freuen uns auf 
Ihren Beitrag.

RODENKIRCHENER

KAROSSERIE &
LACKIERBETRIEB
Karosserie- und

Fahrzeugtechnik

Unfall-Instandsetzung

Gewerbegebiet

Rodenkirchen

An der Wachsfabrik 12

Tel. (0 22 36) 32 16 66

Inhaber: Dirk Engels

www.02236-321666.com

Gewerbegebiet Rodenkirchen

An der Wachsfabrik 12

Telefon (0 22 36) 32 16 66

Inhaber: Dirk Engels 

www.02236-321666.com

Karosserie- und

Fahrzeugtechnik

Unfall-Instandsetzung

RODENKIRCHENER

KAROSSERIE &

LACKIERBETRIEB
Wir wünschen

„Frohe
Weihnachten 

und einen
guten Rutsch

ins neue Jahr”

https://www.02236-321666.de


Tolles Extra: Auftritt und Autogrammstunde mit Kasalla!

NetCologne  
Talent Cup 2022 

Infos und Anmeldung unter:  

netcologne.de/talentcup

Donnerstag, 26. Mai 2022, 9.00 bis 16.30 Uhr
Jean-Löring-Sportpark am Südstadion

Wann & Wo?

Die Zeit läuft: 
Meldet euch bis zum 

21. April 
an. Nur die ersten 
 150 Teams sind  

dabei!

+  
coole 
Preise 
gewinnen 
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Seit 1960 im Dienste unserer Kunden!

WIR FÜR SIE…
… Öl/Gas-Heizungswartungen
… Gasthermenwartungen
… Gasdurchlauferhitzer-Wartungen
… Einbau moderner Brennwertheizungen
… Einbau Gasetagenheizungen
… Fußbodenheizungsbau
… Gasdichtigkeitsprufungen
… Einbau Wärmepumpen
… Einbau Solaranlagen
… Einbau Photovoltaikanlagen
… Einbau von Enthärtungsanlagen
… Einbau von Wasserfiltern
… Badsanierungen aus einer Hand
… Schwimmbadtechnik
… Kanalreinigung
… Pumpensumpfreinigung
… Kleinreparaturen etc.

Heizung · Sanitär
Planung · Montage · Reparatur · Wartungsdienst · 24h-Notdienst

Hermann Semrau GmbH
Kalscheurer Weg 31 · 50969 Köln

Tel. 02 21 / 36 20 61
Fax 02 21 / 36 05 745
mail h.semrau-gmbh@gmx.de

www.hermann-semrau-gmbh.de

Die Bürgervereinigung Rodenkir-
chen lädt am Donnerstag, 7. Ap-
ril, um 19.30 Uhr zum Bürgertreff 
„Landtagswahl NRW 2022“ ein. 
Die Direkt-Kandidatinnen und 
-Kandidaten im Wahlkreis Köln 13 
stellen ihre Pläne vor und beant-
worten Fragen.
Mit dabei sind Oliver 
Kehrl (CDU). Berit Blü-
mel (SPD) Eileen Woest-
mann (Grüne) und Lo-
renz Deutsch (FDP). Der Abend 
wird von Ilka Essmüller, Hauptmo-
deratorin beim RTL-Nachtjournal, 
moderiert. Der Bürgertreff findet 
statt im Kölner Ruderverein  von 
1877 in der Barbarastraße 47-49, 
50996 Köln. Anmeldung erfor-
derlich auf www.buergervereini-
gung-rodenkirchen.de. 
Weitere Infos: Für das leibliche 
Wohl im Ruderverein von 1877 

sorgt Gastronom Achim Feige. 
Wer hier einen besonderen Platz- 
wunsch im Saal hat, kann sich 
telefonisch unter 0221/39 29 60 
einen Platz am Tisch reservieren 
lassen. Die am Veranstaltungstag 
geltenden Corona-Schutzregeln 

sind einzuhalten. Fer-
ner bitten wir um das 
Tragen von Masken 
und Einhaltung der 
AHA-Regeln: Abstand 

halten, Hygiene-Maßnahmen be-
achten, Alltags-Maske tragen.

Zum Wahlkreis 13 Köln I zählen 
der Stadtbezirk Innenstadt und 
Neustadt und Köln-Süd, also der 
Stadtbezirk Rodenkirchen mit 
Bayenthal, Godorf, Hahnwald, Im-
mendorf, Marienburg, Raderberg, 
Raderthal, Rondorf, Sürth, Weiß 
und Zollstock. (ht).

Veranstaltung des Monats:
Bürgertreff zur 

NRW-Landtagswahl Die nächste „Kölsche Matinee“ 
im Odeon-Kino in der Severin-
straße 81 findet am Sonntag, 
10. April, um 11.30 Uhr statt. 
Sie steht unter dem Motto 
„Starke Frauen“.

Zunächst wird der Film „Die 
Pudelbande – rüstig, lustig, 
kölsch“ gezeigt. Der Film port-
rätiert sieben Frauen aus Köln-
Kalk, die als die „Pudelbande“ 
nicht nur Jahre zusammen ke-
gelten, sondern auch gemein-
sam Musik machten und ihre 
Lieder oft selber schrieben. 
Ihr größter Hit war sicher „He 
deit et wieh“. Der Film von Si-
grid Sünkler und Birgit Köster 
entstand 1998 im Auftrag des 
Westdeutschen Rundfunks und 
dauert 44 Minuten.

Der zweite Film an diesem Tag 
heißt „Aufbruch in ein fremdes 

Land“ und entstand unter der 
Regie von Dieter Oeckl und Si-
grid Sünkler. Der Film von 2002 
erzählt das Schicksal von drei 
Frauen aus Italien, Spanien und 
der Türkei, die ihr Land verlie-
ßen, um im Norden Arbeit und 
Glück zu finden. 

Sie kamen Anfang der sechziger 
Jahre nach Köln, allerdings als 
alleinstehende Frauen unter 
all den Gastarbeitern. Sie wur-
den „Schokoladenmädchen“ 
bei Stollwerck,  Haushaltshilfen 
und Putzfrauen. Sie verliebten 
sich, heirateten, bekamen Kin-
der. Jede ging ihren eigenen 
Weg, aber alle sind schon lange 
in Köln zu Hause und erzählen 
aus ihrem Leben. 

Karten für die Filmmatinee 
(neun Euro) gibt es täglich ab 
16 Uhr im Odeon-Kino (hat).

„Kölsche Matinee“ 
mit der „Pudelbande“

https://www.zweirad-perscheid.de
https://hermann-semrau-gmbh.de/


Signia Pure Charge&Go AX

Für alle, 
die Sprache
lieben.

Brillanter
Klang

Kontrastreiche
Sprache

Bluetooth
Android & iOS

Unterwegs 
aufladen

Situations-
automatik

Signia 
Assistant

Tel. (0221) 39 20 53

Hauptstraße 91
50996 Köln

Parkplätze im Hof

Brillanter
Klang

Kontrastreiche
Sprache

Bluetooth
Android & iOS

Unterwegs 
aufladen

Situations-
automatik

Signia 
Assistant

Für alle,
die Sprache
lieben.

Jetzt bei uns unverbindlich testen!

gut hören

Die neuen Pure Charge & Go AX Hörgeräte. 
Mehr Kontrast, mehr Natürlichkeit – 
für kristallklares Hören. 

www.hennes-optik-hoerakustik.de

Die neuen Pure 
Charge & Go AX 
Hörgeräte. 
Mehr Kontrast, mehr 
Natürlichkeit – für 
kristallklares Hören.

Hauptstr. 91 I 50996 Köln
Telefon 02 21 - 39 20 53

Parkplätze im Hof

www.hennes-optik-hoerakustik.de

Jetzt bei uns unverbindlich testen!

IhinRih
diR

Telekompartner Rodenkirchen 
Hauptstr. 122
50996 Köln

Tel.: 0221 29240480 
shop@telekompartner-rodenkirchen.de
telekompartner-rodenkirchen.de

https://telekompartner-rodenkirchen.de
https://www.hennes-optik-hoerakustik.de
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R.G. SCHEEN
M A L E R W E R K S T Ä T T E

Maler-, Lackier- und Tapezierarbeiten • Moderne Raumgestaltung • Bodenbelagsarbeiten • Fassadengestaltung, Wärmedämmung • Sanierung bei Schimmelpilzbefall

Weißer Straße 10
50996 Köln-Rodenkirchen

maler-scheen@arcor.de
fon 0221 - 35 24 10

Der NetCologne Talent Cup bringt 
seit vielen Jahren junge Talente 
aus den Fußballvereinen in und 
um Köln zusammen. Auch in die-
sem Jahr sind Ballgefühl, Geschick-
lichkeit und Teamgeist gefragt. Am 
26. Mai können die jungen Kicke-
rinnen und Kicker ihr Talent unter 
Beweis stellen. Die ersten 150 
Teams sind mit dabei und haben 
die Chance auf tolle Preise.

Jetzt anmelden und dabei sein! Bis 
zum 21. April können sich Vereine 
aus der Region mit einem oder 
mehreren Teams für den NetColo-
gne Talent Cup unter www.netco-
logne.de/talentcup anmelden.

Jedes Team besteht aus insgesamt 
vier Kindern inklusive Ersatzspie-
ler. Wichtig ist, dass die Team-Mit-
glieder jeweils aus dem gleichen 
Jahrgang (2011 oder 2012) sind. 
Für die Begleitung aller Teams 
wird je Gruppe eine erwachsene 
Begleitperson benötigt. Der Net-
Cologne Talentcup findet bereits 
zum neunten Mal statt.

„Wir freuen uns sehr, dass wir mit 
unserem Talent Cup mittlerweile 
schon fest im Terminkalender der 
Vereine eingeplant sind. Wir sind 
Fans der kleinen und großen Klubs 
in der Region und fördern daher 
mit großer Freude die jungen 
Sporttalente von morgen“, sagt 
NetCologne Geschäftsführer Timo 
von Lepel. 

Kicken mit Kasalla

Bei Dribbling, Ball hochhalten, 
Gleichgewichtsübungen und 
anderen Aufgaben können die 
jungen Talente ihr Können unter 
Beweis stellen. In diesem Jahr 
begleiten die Mitglieder der Band 
Kasalla als kölsche Energiebündel 
den NetCologne Talent Cup. Die 
Kölner Musiker haben sich hierfür 
bei einem Videodreh in Podolskis 
Straßenkicker Base bereits mit den 
Gewinner-Teams aus 2021 an den 
verschiedenen Geschicklichkeits-
übungen ausprobiert. Dabei wur-
de alles auf Video festgehalten, 
damit die Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer sich perfekt auf den 
großen Tag im Mai vorbereiten 
können. Die Trainingsvideos mit 
Kasalla sind ab sofort auf der Web-
site abrufbar.

Jeder ist ein Sieger

Mit einem sportlichen Starterpa-
ket schickt NetCologne alle Kinder 
richtig ausgestattet ins Rennen – 
denn beim Talent Cup soll neben 
dem Wettbewerb der Spaß nicht 
zu kurz kommen. Die besten drei 
Teams erhalten zusätzlich ne-
ben Medaillen eine Spende für 
die Vereinskasse, nützliches Trai-
ningsequipment und aufregende 
Hauptpreise für Sportskanonen. 
Darüber hinaus dürfen sich die 
besten Kickerinnen und Kicker auf 
einen tollen Drehtag für den dar-
auffolgenden Talent Cup freuen.

Kölsche Hymnen

Für die richtige Stimmung am 
Spielfeldrand sorgen die Unter-
stützer des Cups von Kasalla. Ihre 

kölschen Lieder zählen in Köln 
nicht nur an den Karnevalstagen 
längst zu den Klassikern. Die Jungs 
freuen sich darauf, einen Tag vol-
ler Fußball mit den Pänz aus der 
Region zu verbringen und den 
Fußballtalenten persönlich die Ge-
winnerpreise verleihen zu können. 
Als Tagesabschluss ist ein exklusi-
ves Konzert von Kasalla für die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer des 
Talent Cups geplant

Über den Talent Cup:

Uns verbindet mehr! Der NetCo-
logne Talent Cup fand 2014 zum 
ersten Mal statt. Im vergangenen 
Jahr wurde der Talent Cup auf-
grund der Corona-Pandemie bei 
den Vereinen vor Ort durchge-
führt. Die Kids haben die Möglich-
keit, bei dem Live-Event auf dem 
Gelände des S.C. Fortuna Köln vor 
professionellen Scouts zu zeigen, 
was sie können. Natürlich kommt 
dabei auch der Spaß nie zu kurz. 
Begleitet wird das Event durch die 
Kölner Band Kasalla. (ht).

NetCologne Talent Cup: Kicken mit Kasalla       
TEAMS DER JAHRGÄNGE 2011 UND 2012 KÖNNEN SICH UNTER 

WWW.NETCOLOGNE.DE/TALENTCUP BEWERBEN

Die Jungs von Kasalla (schwarze T-Shirts) sind in diesem Jahr beim Net Cologne Talent Cup dabei. Fotograf: Markus Becker.

http://www.maler-scheen.de/index.html


Vorher Nachher

JETZT KOSTENLOSE Schadensanalyse ANFORDERN! 

DIREKT ANRUFEN! 0176 - 644 729 69
Web: www.bkm-rheinland.de / Mail: info@vpb-gmbh.de

VPB GmbH & Co KG
Ralf Schönmeier
Köln

Durch Feuchtigkeit in den Wänden entstehen Schimmel, Ausblühungen und Abplatzungen durch 
Salze; die Bausubstanz wird angegriffen. Besteht das Problem schon länger und bleibt unbehandelt, 
wird die Wohnqualität eingeschränkt. Der Wert der Immobilie wird dadurch nachhaltig gemindert.

Ob Eigenheimbesitzer, Architekt oder Hausverwaltung, wir als Fachbetrieb der BKM.MANNESMANN 
AG sind Ihr schneller und zuverlässiger Ansprechpartner vor Ort. Als Experten für Gebäudetrockenle-
gung und Sanierung beseitigen wir Feuchtigkeit und Schimmel, kümmern uns um Bauwerksabdich-
tung, Innendämmung und Betonsanierung, damit Sie sich nicht nur in Ihren vier Wänden, sondern 
auch in Ihrer Haut wieder rundum wohl fühlen! Dazu erstellen unsere Bautenschutz Techniker vorab 
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OHNE AUSSCHACHTUNG - MIT 25 JAHREN GARANTIE!

Defekte Horizontalsperre Querdurchfeuchtung Ausblühungen Schimmelbefall

Vorher Nachher

JETZT KOSTENLOSE Schadensanalyse ANFORDERN! 

DIREKT ANRUFEN! 0176 - 644 729 69
Web: www.bkm-rheinland.de / Mail: info@vpb-gmbh.de

VPB GmbH & Co KG
Ralf Schönmeier
Köln

Durch Feuchtigkeit in den Wänden entstehen Schimmel, Ausblühungen und Abplatzungen durch 
Salze; die Bausubstanz wird angegriffen. Besteht das Problem schon länger und bleibt unbehandelt, 
wird die Wohnqualität eingeschränkt. Der Wert der Immobilie wird dadurch nachhaltig gemindert.

Ob Eigenheimbesitzer, Architekt oder Hausverwaltung, wir als Fachbetrieb der BKM.MANNESMANN 
AG sind Ihr schneller und zuverlässiger Ansprechpartner vor Ort. Als Experten für Gebäudetrockenle-
gung und Sanierung beseitigen wir Feuchtigkeit und Schimmel, kümmern uns um Bauwerksabdich-
tung, Innendämmung und Betonsanierung, damit Sie sich nicht nur in Ihren vier Wänden, sondern 
auch in Ihrer Haut wieder rundum wohl fühlen! Dazu erstellen unsere Bautenschutz Techniker vorab 
eine kostenfreie Schadensanalyse sowie ein detailliertes Angebot.

SIE SIND EIGENTÜMER UND HABEN 
PROBLEME MIT FEUCHTIGKEIT 
ODER SCHIMMEL IM KELLER 
ODER WOHNBEREICH? 
Nutzen Sie als Eigentümer unseren Service der 
kostenlosen Schadensanalyse und lassen Sie sich 
ein unverbindliches Angebot von uns erstellen.

Feuchte Wände

Nasse Keller

UNSER KOSTENFREIES ANGEBOT
 Schadensanalyse
 Sanierungskonzept
 Unverbindliches Angebot

WIR SANIEREN IHRE FEUCHTEN WÄNDE 
IM KELLER ODER WOHNBEREICH 
OHNE AUSSCHACHTUNG - MIT 25 JAHREN GARANTIE!

Defekte Horizontalsperre Querdurchfeuchtung Ausblühungen Schimmelbefall

Vorher Nachher

JETZT KOSTENLOSE Schadensanalyse ANFORDERN! 

DIREKT ANRUFEN! 0176 - 644 729 69
Web: www.bkm-rheinland.de / Mail: info@vpb-gmbh.de

VPB GmbH & Co KG
Ralf Schönmeier
Köln

Durch Feuchtigkeit in den Wänden entstehen Schimmel, Ausblühungen und Abplatzungen durch 
Salze; die Bausubstanz wird angegriffen. Besteht das Problem schon länger und bleibt unbehandelt, 
wird die Wohnqualität eingeschränkt. Der Wert der Immobilie wird dadurch nachhaltig gemindert.

Ob Eigenheimbesitzer, Architekt oder Hausverwaltung, wir als Fachbetrieb der BKM.MANNESMANN 
AG sind Ihr schneller und zuverlässiger Ansprechpartner vor Ort. Als Experten für Gebäudetrockenle-
gung und Sanierung beseitigen wir Feuchtigkeit und Schimmel, kümmern uns um Bauwerksabdich-
tung, Innendämmung und Betonsanierung, damit Sie sich nicht nur in Ihren vier Wänden, sondern 
auch in Ihrer Haut wieder rundum wohl fühlen! Dazu erstellen unsere Bautenschutz Techniker vorab 
eine kostenfreie Schadensanalyse sowie ein detailliertes Angebot.

SIE SIND EIGENTÜMER UND HABEN 
PROBLEME MIT FEUCHTIGKEIT 
ODER SCHIMMEL IM KELLER 
ODER WOHNBEREICH? 
Nutzen Sie als Eigentümer unseren Service der 
kostenlosen Schadensanalyse und lassen Sie sich 
ein unverbindliches Angebot von uns erstellen.

Feuchte Wände

Nasse Keller

UNSER KOSTENFREIES ANGEBOT
 Schadensanalyse
 Sanierungskonzept
 Unverbindliches Angebot

WIR SANIEREN IHRE FEUCHTEN WÄNDE 
IM KELLER ODER WOHNBEREICH 
OHNE AUSSCHACHTUNG - MIT 25 JAHREN GARANTIE!

Defekte Horizontalsperre Querdurchfeuchtung Ausblühungen Schimmelbefall

Vorher Nachher

JETZT KOSTENLOSE Schadensanalyse ANFORDERN! 

DIREKT ANRUFEN! 0176 - 644 729 69
Web: www.bkm-rheinland.de / Mail: info@vpb-gmbh.de

VPB GmbH & Co KG
Ralf Schönmeier
Köln

Durch Feuchtigkeit in den Wänden entstehen Schimmel, Ausblühungen und Abplatzungen durch 
Salze; die Bausubstanz wird angegriffen. Besteht das Problem schon länger und bleibt unbehandelt, 
wird die Wohnqualität eingeschränkt. Der Wert der Immobilie wird dadurch nachhaltig gemindert.

Ob Eigenheimbesitzer, Architekt oder Hausverwaltung, wir als Fachbetrieb der BKM.MANNESMANN 
AG sind Ihr schneller und zuverlässiger Ansprechpartner vor Ort. Als Experten für Gebäudetrockenle-
gung und Sanierung beseitigen wir Feuchtigkeit und Schimmel, kümmern uns um Bauwerksabdich-
tung, Innendämmung und Betonsanierung, damit Sie sich nicht nur in Ihren vier Wänden, sondern 
auch in Ihrer Haut wieder rundum wohl fühlen! Dazu erstellen unsere Bautenschutz Techniker vorab 
eine kostenfreie Schadensanalyse sowie ein detailliertes Angebot.

SIE SIND EIGENTÜMER UND HABEN 
PROBLEME MIT FEUCHTIGKEIT 
ODER SCHIMMEL IM KELLER 
ODER WOHNBEREICH? 
Nutzen Sie als Eigentümer unseren Service der 
kostenlosen Schadensanalyse und lassen Sie sich 
ein unverbindliches Angebot von uns erstellen.

Feuchte Wände

Nasse Keller

UNSER KOSTENFREIES ANGEBOT
 Schadensanalyse
 Sanierungskonzept
 Unverbindliches Angebot

WIR SANIEREN IHRE FEUCHTEN WÄNDE 
IM KELLER ODER WOHNBEREICH 
OHNE AUSSCHACHTUNG - MIT 25 JAHREN GARANTIE!

Defekte Horizontalsperre Querdurchfeuchtung Ausblühungen Schimmelbefall

Ihr Partner 
für Zäune  

und Toranlagen.

a3-zaunbau
Erlengrund 4 | 50997 Köln

Telefon 0163 216 14 80
E-Mail: info@a3-zaunbau.deHauptstraße 71 - 73 I Köln-Rodenkirchen (Sommershof)

Telefon 02 21 - 53 40 99 63 I www.goldankauf4u.de
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GOLDANKAUF 
ZAHNGOLDANKAUF

Sofort Bargeldauszahlung!

Jetzt Hausbesuche möglich!

Wir kaufen seit über 14 Jahren in Köln
Münzen, Altgold, Zahngold, Goldschmuck, Goldmünzen, 
Silbermünzen, Silber, Bestecke, Zinn und Platin usw. 

https://www.a3-zaunbau.de/
https://www.goldankauf4u.de/
https://www.bkm-rheinland.de/
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Therapien in deutscher und türkischer Sprache im Kölner-Süden

PRAXIS FÜR LOGOPÄDIE SÜHEYLA ELMAS  I  Falderstraße 9  I  50999 Köln  I  Fon: 0 15 75 - 1 60 05 27  I  Mail: info@logopädie-elmas.de  I  Web: www.logopädie-elmas.de

Logopädie - Dil ve Konuşma terapisiLogopädie - Dil ve Konuşma terapisiLogopädie - Dil ve Konuşma terapisi
In meiner logopädischen Praxis behandle ich Patient*innen aller 
Störungsbilder auf deutscher und türkischer Sprache. Es ist meine 
Leidenschaft mit Menschen auf Augenhöhe zu arbeiten und sie 
humorvoll durch die Therapien zu begleiten. 
Ich freue mich, Sie in meiner Praxis bald persönlich begrüßen zu 
dürfen. 

Behandlung von:
• Sprachstörungen
• Sprechstörungen
• Stimmstörungen
• Schluckstörungen
• Störungen der Schriftsprache
• Verspätetem Sprechbeginn
• Auditiven Wahrnehmungsstörungen

Terapi ceşitleri:
• Dil bozukluklari
• Konuşma bozukluklari
• Ses bozukluklari
• Yutkunma bozukluklari
• Okuma-Yazma sorunu
• Gecikmiş dil ve konuşma
• Işitme sorunlarina bagli dil ve konuşma bozukluklari

INFO: Die Fähren fahren regulär im März und Oktober am Wo-
chenende und feiertags. Von April bis Ende September sind sie 
auch an Wochentagen unterwegs. In welchem Umfang in diesem 
April auch werktags wieder gefahren werden könne, sei noch nicht 
absehbar, teilt der Fährmann auf seiner Website mit. Weitere Infos 
unter www.faehre-koelnkrokodil.de.

Fähre Weiß - Zündorf soll bleiben    
LOKALPOLITIKER FORDERN VON VERWALTUNG, SICH FÜR 

ERHALT DER FÄHRVERBINDUNG EINZUSETZEN
Seit 35 Jahren steuert Heiko Die-
trich das „Krokodil“ über den 
Rhein von Weiß nach Zündorf. 
Mittlerweile ist der Fährmann 78 
Jahre und möchte schon länger 
ein bisschen kürzertreten. 

„Ich bin zwar gesund, aber der 
rechte Arm tut oft weh und nach 
vier Stunden Arbeit auf der Fähre 
bin ich am Ende“, schildert er. Ob-
wohl er schon verschiedene Frau-
en und Männer zum Fährmann 
ausgebildet hat, ist es ihm bisher 
nicht gelungen, einen Nachfolger 
zu finden, der das Fährgeschäft 
dauerhaft übernimmt. Drei Boote 
hat Dietrich, mit denen er über 
den Rhein setzt, das Krokodil, Kro-
kolino und Frika. In den Sommer-
monaten warten oft lange Schlan-
gen von Ausflüglern am Rheinufer 
in Weiß und Zündorf, die zu Fuß 
oder mit dem Rad über den Fluss 
wollen. Rund 70.000 Fahrgäste 
befördern die Fähren jährlich. 
Insgesamt, schätzt Dietrich, habe 
er schon etwa 2,5 Millionen Men-
schen übergesetzt. 

Stadt soll sich um Erhalt 
der Fähre bemühen

Die Fähre ist nicht nur bei Aus-
flüglern beliebt, sie ist auch die 
einzige direkte Verbindung zwi-
schen Weiß und Zündorf. Damit 
sei sie ein wichtiger Bestandteil 
des öffentlichen Verkehrsange-
botes, erklärten die Lokalpolitiker 
in ihrer jüngsten Sitzung. Um den 

Fährbetrieb dauerhaft zu sichern, 
forderten die Lokalpolitiker in ei-
nem gemeinsamen Antrag, der 
zunächst von den Fraktionen der 
SPD und Bündnis 90/Die Grünen 
eingebracht wurde, die Verwal-
tung solle sich in Zusammenarbeit 
mit der KVB, der HGK und den 
Stadtwerken Köln für den langfris-
tigen Erhalt der Fähre einsetzen. 
Es soll geprüft werden, ob die Fäh-
re in das VRS-Ticketsystem aufge-
nommen werden oder eine GmbH 
oder andere Gesellschaftsform, 
bei der der Fährmeister beteiligt 
ist, eingerichtet werden kann. Eine 
Integration ins VRS-Ticketsystem 
würde die Fähre noch attraktiver 
machen, so die Lokalpolitiker. Es 
soll auch geprüft werden, welche 
mögliche Kosten anfallen, um die 
Fähre zu ertüchtigen, damit sie die 
Anforderungen des VRS-Systems 
erfüllt. Ebenso sollen die Perso-
nalkosten für einen oder mehrere 
qualifizierte Schiffsführer geprüft 
werden wie auch die Vereinbar-
keit mit der Wasserbuslinie, die als 
Pilotprojekt vom Rat beschlossen 
wurde. Die Bezirksvertretung soll 
über die Ergebnisse der Prüfung 
unterrichtet werden. 

Fährmann hofft 
auf Gesellschaft

Eine Zusammenarbeit mit der 
KVB sieht Dietrich skeptisch. „Ich 
habe schon mit der KVB gespro-
chen, sie sagen, das liege nicht 
in ihren technischen und perso-

nellen Möglichkeiten“, berichtete 
er. In der Gründung einer Ge-
sellschaft dagegen sieht er einen 
„Hoffnungsschimmer“. Eine Ge-
sellschaft könnte Gelder für die 
Ausbildung der Fährmänner be-
antragen. „Beim Bund liegen dafür 
Mittel bereit“, so Dietrich. Er sel-
ber könne nicht mehr so viel in die 
Ausbildung der Leute investieren, 

die dann möglicherweise doch 
nicht bleiben. „Ich habe in den 
ganzen Jahren nie eine Subvention 
bekommen“, erklärte er. Er sei auf 
jeden Fall verhandlungsbereit und 
offen für verschiedene Lösungen, 
meinte er. „Ich will auf jeden Fall, 
dass die Fähre bleibt, mit mir oder 
ohne mich. Die Leute wollen sie“, 
sagte er. (sb).

Die beliebte Fähre zwischen Weiß und Zündorf ist die einzige direkte 
Verbindung zwischen den Stadtteilen. Die Lokalpolitiker setzen sich 
dafür ein, dass sie langfristig erhalten bleiben soll. Foto: Broch.

https://www.logop�die-elmas.de
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Mit Rückenwind 
durch die Region
Energieversorgung und mehr*…

*[ Mobilität]

GVG Rhein-Erft GmbH
Max-Planck-Straße 1 1 · 50354 Hürth · www.gvg.de

Pedelec testen…
…Ablauf und weitere Infos zur  
Verleihaktion auf www.gvg.de

Von der technischen Revolution 
der letzten Jahre profitieren auch 
Kleinstgeräte wie Hörgeräte, und 
davon haben natürlich die Be-
troffenen den größten Nutzen. 
So haben sich Signia Hörgerä-
te zum ansprechenden High-
tech-Accessoire entwickelt, das 
Technologie und Design vereint. 
Denn heutzutage erwarten Hör-
geräteträger hochentwickelte 
Technik und modernen Komfort, 

der noch dazu gut aussieht.

Die bahnbrechende AX Plattform 
mit der neuen Leistungsfähigkeit 
des AX-Chips, seine innovative 
2-Wege-Signalverarbeitung in 
jeweils 48 Kanälen sowie die bin-
aurale Verarbeitung mit der neu-
esten Generation e2e wireless 
4.0 sind vorrangig dafür verant-
wortlich, dass Pure Charge&Go 
AX seinen Vorgänger in Sachen 

Audiologie übertrifft. Signia AX 
verbessert das Sprachverstehen 
selbst in anspruchsvollen, lau-
ten Hörsituationen. Ergebnisse 
einer Studie zeigten, dass Träger 
von Signia AX Sprache im Störge-
räusch genauso gut und manch-
mal sogar besser verstehen als 
Normalhörende. So verbesser-
ten Hörgeräte mit Signia AX Tech-
nologie das Sprachverstehen in 
einem Restaurant-Szenario er-
heblich. In einem Party-Szenario 
überstieg das Sprachverstehen 
sogar das von Normalhörenden.

Außerdem erleben Signia AX Trä-
ger generell ein um 25 Prozent 
besseres Sprachverstehen. Sen-
sible Sensoren erkennen, ob man 
sich bewegt, und erfassen auto-
matisch die jeweilige Hörsitua-
tion. Die Klangverarbeitung von 
Augmented Xperience schafft 
klare Kontraste in der Klangwahr-
nehmung - mittels zwei separa-
ter Prozessoren für Sprache und 
Umgebungsgeräusche. (haf).

Hörakustik Hennes präsentiert das Signia AX  

Das Signia AX jetzt bei Hörakus-
tik Hennes. Foto: (haf).

Es geht wieder los im „Al-
pen-Biergarten Auf Schelling“. 
Die April-Wochenenden laufen 
dabei alle nach demselben Mus-
ter ab: freitags abends Spanfer-
kel vom Holzkohlegrill, samstags 
mittags Weißwurst-Frühstück 
und am Sonntag gibt es ab Mittag 
Musik mit Quetsch und Gesang.

Erstmalig zur Osterzeit gibt es 
am Ostersonntag, 16. April, Be-
ginn 19 Uhr, Einlass ab 18 Uhr, 
ein einmaliges Live-Konzert mit 
den „3Söck“. Kartenvorverkauf 
bei Getränke Duschat 13 Euro, 
Abendkasse 15 Euro.
Der Mai beginnt mit einem 
Maifest am Sonntag, 1. Mai, ab 
12 Uhr. Dann spielt zum „Mai-
baum-Richtfest“ die Blaskapelle 
„Eefelkank“ aus der Eifel. Öff-
nungszeiten im Monat Mai: Frei-
tag bis Sonntag 12 Uhr, werktags 
ab 18 Uhr, auch montags geöff-
net. (ht).

Saison-Auftakt 
im „Alpen-
Biergarten 
Auf Schelling“

https://www.gvg.de


Berit Blümel
Deine Landtagskandidatin  

Für euch gewinnen wir das Morgen.

Am 15. Mai

SPD wählen!Sozial, digital,
klimaneutral –
du und Sie sind
nicht egal.

Selbst wer von dem absolut sel-
tenen Phänomen Seeverlagerung 
wenig hält, wird sich eventuell 
doch beeindruckt zeigen von 
der Maßnahme im Rahmen des 
Projekts Neubaugebiet Rondorf 
Nord-West. 

Welche räumliche Dimension, 
welche Menge an bewegtem Ma-
terial, welches Tempo! Investor 
Amelis kann bei der Teilverlage-
rung des Galgenbergsees eine 
erste terminliche Punktlandung 
verzeichnen. Aufgrund einer Auf-
lage der RheinEnergie mussten 
die Arbeiten im Grundwasserbe-
reich bis Ende März abgeschlos-
sen sein. Tatsächlich könnten die 
bislang aus Sicherheitsgründen 
deaktivierten nahen Trinkwasser-
brunnen bald wieder in Betrieb 
genommen werden. Denn „die 
Erdarbeiten wurden planmäßig 
durchgeführt. Zumindest die ei-

gentlichen Arbeiten im Wasser 
sind wohl Ende des Monats kom-
plett abgeschlossen“, so Ame-
lis-Unternehmenssprecher Dirk 
Dratsdrummer Mitte März.
In wenigen Monaten wurden 
mittels zahlreicher schwerer Bau-
fahrzeuge 600.000 Kubikmeter 
Erde, Sand und Kies bewegt. Zu-
letzt grub der 130-Tonnen-Seil-
bagger auf einer immer kleiner 
werdenden Insel im größten 
Gewässerabschnitt „letzte Tei-
le des neuen Sees aus“. Dessen 
veränderte Lage und Umrisse 
sind deutlich zu erkennen. „Die 
Seeuferböschungen sind zu ei-
nem wesentlichen Teil erdbau-
technisch bereits hergestellt. Hier 
wird die Begrünung mittels einer 
sogenannten Anspritzbegrünung 
(Nassansaat) und Bepflanzung 
in den nächsten Tagen erfolgen“, 
sagte Dratsdrummer. Im Rahmen 
der anstehenden allgemeinen 

Renaturierungsmaßnahmen sei-
en bereits Weidenstecklinge auf 
rund zwanzig Pflanzflächen ein-
gebracht worden. Diese Stecklin-
ge schlagen eine Brücke vom al-
ten zum künftigen Bestand. Denn 
sie „stammen von Bäumen, die 
bereits an anderer Stelle auf dem 
Gelände des Galgenbergsees 
standen“, so Dratsdrummer. Pa-
rallel gehen die Erdbauarbeiten 
um die Wasserflächen herum wei-
ter. „Die restlichen Uferböschun-
gen und Geländeerhöhungen 
auf der südlichen Plateaufläche 
sollen bis zum Spätherbst 2022 
einschließlich der Begrünung er-
folgen“, informierte der Sprecher. 
Mit der Teilverlagerung des alten 
Gewässers soll unter anderem zu-
sätzliche Fläche für Bauland und 
möglicherweise die Trasse für die 
Stadtbahn-Süd – die exakte Lini-
enführung der Bahnverlängerung 
nach Rondorf und Meschenich 

ist noch offen – gewonnen wer-
den. Dafür muss im südöstlichen 
Bereich des Areals das Gelände 
großflächig um viele, viele Meter 
erhöht werden. Auch diese Ar-
beiten sind im Gange. Schicht um 
Schicht wächst der Untergrund 
empor, der bald Wohnbauten tra-
gen soll. Dieser sorgfältige Auf-
bau des Bodens wird laut Amelis 
bis zum Herbst das gewünschte 
Niveau erreichen. 
Schon früh hatten Eigentümer 
von Häusern nahe der Großbau-
stelle, etwa im Weißdornweg und 
Lindenweg, schadhafte Auswir-
kungen der Bauarbeiten auf ihre 
Immobilien vermutet und ge-
meldet. Dazu teilt Dratsdrummer 
mit: „Wir haben in Abstimmung 
mit der Stadt Köln vereidigte 
Sachverständige beauftragt, die 
in den betreffenden Häusern die 
angezeigten Schäden aufgenom-
men und Messungen der Erschüt-

Teilverlagerung des Galgenbergsees 
in Hochkirchen weit gediehen

Galgenbergsee. Das südöstliche Areal im Vordergrund wird als Untergrund für Wohnbebauung aufgebaut. Foto: Broich.

Kölner BilderBogen  I  Rodenkirchen       Seite 15

https://www.beritbluemel.de


Seite 16       Kölner BilderBogen  I  Rodenkirchen

KOMMEN SIE ZU  
UNS INS TEAM!
Werden Sie 
Betreuungskraft!

www.homeinstead.de/koeln-sued

FLEXIBLE ARBEITSZEITEN · OHNE ZEITDRUCK
KEINE VORKENNTNISSE NÖTIG

Mehr Infos

Wir pflegen Leben  
A. L. Familienbetreuungsdienst 
Köln-Süd GmbH 
Sürther Hauptstraße 61–69 
50999 Köln 
Tel.: 02236 94933 -0 
koeln-sued@homeinstead.de

SPIES-AUTOMOBILE
Kfz-Meister-Fachbetrieb
Industriestraße 161 | 50999 Köln 
Tel.: 02236 68560 | Mail: info@spies-automobile.de
Mehr Infos im Internet: www.spies-automobile.de

Ihr Spezialist für 
Instandhaltung, 
Reparatur und P� ege
von Young- & Oldtimern.

ALLE MARKEN - EINE WERKSTATT
• Inspektionen • Hauptuntersuchung (durch GTÜ)

• KFZ-Instandsetzung aller Art • Karosserie + Lackierung

• Achsvermessung • Kundenersatzfahrzeug

Leidenschaft für schönes Haar mit exklusiven Produkten von 
LA BIOSTHETIQUE

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Biosthetik Franke  -  Hauptstraße 81
50996 Köln-Rodenkirchen - Tel.: 0221-392735 oder 394412

terungen und des Lärms durch-
geführt haben. Die Auswertung 
dieser Gutachten müssen wir ab-
warten, um genaue Erkenntnisse 
über die Ursachen dieser Schä-
den zu erhalten. Die Anwohner 
sind entsprechend informiert.“ 
Das von Amelis-Mitgeschäfts-
führer Norbert Amand 2021 an-
gekündigte Vorhaben, auf der 
Baustelle einen „Tag der offenen 
Tür“ durchzuführen, konnte laut 
Dratsdrummer leider nicht um-
gesetzt werden. Zwei konkret an-
gedachte Termine seien den Co-
rona-Beschränkungen zum Opfer 
gefallen. „Nach den steigenden 
Inzidenzen der letzten Wochen 
und aufgrund des Umstandes, 
dass die beeindruckenden Erd-
bauarbeiten in dieser Woche ab-
geschlossen sind und die größten 
Baumaschinen teilweise auch 
schon abgezogen werden, wer-
den wir jetzt nicht mehr zu einem 
´Tag der Offenen Tür´ einladen.“ 
Gleichzeitig kündigt Dratsdrum-
mer bis Ende April/Anfang Mai 
die Produktion eines 5-minütigen 
Dokumentarfilms an. Dieser solle 
„das ganze Ausmaß der Seeverla-
gerung“ verdeutlichen. Zur Verfü-
gung gestellt werde der Film auf 
der Amelis-Website (amelis-ko-
eln.de). Den nächsten Präsenz-
termin strebe Amelis, abhängig 
von der aktuell geltenden Coro-
na-Verordnung, „erst Ende des 
Jahres im Rahmen der Offenlage 
des Bebauungsplanes an“.

Im verlagerten Gewässer leben 
nicht nur die wieder eingesetz-
ten Fische. „Im östlichen Bereich 
gibt es derzeit einen gefluteten 
Bereich, der noch durch einen 
Wall abgetrennt ist“, so Drats-
drummer. Hinter diesem Wall 
werde es mit Absicht einen Ab-
schnitt geben, der im Sommer 
komplett austrockne. Dort werde 
ein Lebensraum für Amphibien 

geschaffen. Dieser werde „be-
wusst ohne oder nur mit sehr 
wenig Fischbesatz gestaltet, 
damit die Amphibien die Mög-
lichkeit haben zu überleben“, in-
formiert Dratsdrummer. „Solche 
Extrem-Lebensräume dienen der 
Sicherung der Artenvielfalt und 
wurden gezielt von den Natur-
schutzbehörden gefordert.“ Zu 
den Renaturierungsmaßnahmen 
gehöre beispielsweise auch, dass 
das an der einstigen See-Ost-
spitze gewachsene Röhricht vor 
den Erdbauarbeiten gesichert 
worden sei, um es nun wieder 
einpflanzen und damit biologisch 
einen Teil des alten Sees wie-
derherstellen zu können. Nicht 
bepflanzt wird der mächtige, 
noch weithin sichtbare Erdwall 
im Norden des Areals. Denn was 
aussieht wie ein Abschnitt des 
künftigen Lärmschutzwalls für 
das neue Wohnquartier, ist kei-
ner, erläuterte Dratsdrummer. 
„Es handelt sich dabei um  ein 
Testfeld, in dem im Rahmen der 
Seeverlagerung beispielsweise 
laufend die Standfestigkeit der 
Böschungen überprüft wurde 
oder Bodenproben genommen 
wurden.“ Der extrem hohe Wall 
wird wie das weiter westlich im 
Feld errichtete niedrigere Pen-
dant nach und nach abgetragen 
und die Erde im Seeareal verfüllt. 
Der eigentliche Schutzwall gegen 
den Lärm der nahen A4 wird laut 
Dratsdrummer erst im Zuge der 
Erschließung des neuen Wohn-
quartiers erstellt. „Das wird noch 
dauern, rund zwei Jahre“, schätzt 
er vorsichtig. Zuvor müssten die 
Planungen für den Bebauungs-
plan abgeschlossen und der Sat-
zungsbeschluss erfolgt sein. Dann 
erst würden wohl auch die be-
stehenden Bäume und Sträucher 
im Osten des Areals entlang des 
Weißdornwegs weichen müssen. 
E. Broich. 

https://www.spies-automobile.de/
https://homeinstead.de/
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Wir gratulieren dem Kölner Bilderbogen! 
GEMEINSAM – LEBEN – GESTALTEN – VERÄNDERN
Bereits seit 1964 vertreten wir die Interessen und Anliegen der Bürgerinnen und 
Bürger in Rodenkirchen und Köln-Süd. Wir fragen nach, informieren, schlagen 
vor, gestalten, unterstützen und integrieren – alles in Ihrem Interesse.

– Kultur – Verkehr und 
– Bildung    Stadtentwicklung

Werden Sie

MITGLIED

Mehr Infos im Web unter: www.buergervereinigung-rodenkirchen.de

TOP FÜR KIDS Fehlstand von Zähnen und Wirbelsäule 
mit ganzheitlichem Konzept begegnen!

Schillingsrotter Weg 11 . 50968 Köln-Marienburg . Fon 0221 37 55 95
www.haus-der-zahngesundheit-koeln.de . E-Mail: praxis@drpfeifer.de

Haus der Zahngesundheit Köln
Spezialpraxis für ganzheitliche Zahnmedizin 

und Kieferorthopädie

Ganzheitliche Kieferorthopädie
Bei Kindern werden Zahn-und Kieferentwicklung auf sanfte Weise 
stimuliert und Fehlstellungen ohne Zähne ziehen behandelt.
Die Zähne sind die Feineinstellung 
für die Wirbelsäule
Das Kiefergelenk steht im direkten Zusammenhang mit der Wirbelsäule 
und kann daher Auslöser für Kopf- und Rückenschmerzen sein.
Gerne beraten wir Sie und erarbeiten ein ganzheitliches Konzept, 
das Gebiss und Körper in Einklang bringt. Wir freuen uns auf Sie.

Dr. Paula Göser, Viviane Leers, Dr. Annette Wölfle und Dr. Christel Pfeifer

https://www.buergervereinigung-rodenkirchen.de
https://haus-der-zahngesundheit-koeln.de
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Elektro Parsch
H a u s h a l t s g e r ä t e

Weißer Straße 2 • 50996 Köln-Rodenkirchen • Telefon 0221 / 39 39 93 • Telefax 0221 / 39 23 44

Reparatur sämtlicher Elektrohaushaltsgeräte

BILDER
BOGEN

KÖLNER

 JAHRE404040

Erinnerungen 
an langjährige 

Anzeigenkunden    
HEUTE: WALTRAUD UND HUBERT 
GOLLY (TOP MAN HERRENMODE)
Waltraud und Hubert Golly ka-
men im Jahr 1971 nach Roden-
kirchen, um ein Fachgeschäft für 
Herren-Oberbekleidung zu eröff-
nen. „Das einzige, was wir aus Ro-
denkirchen kannten, waren das 
Treppchen und der Leinpfad. Ge-
schäftsleute kannten wir keine“ 
so das Ehepaar Golly beim Treffen 
im Hof des Bistro verde.

Das sollte sich bald ändern. Der 
erste, den sie kennenlernten, 
war Max Fein vom gleichnamigen 
Seifenhaus, denn der klopfte am 
Vorabend der Eröffnung an das 
schmucke, gut 50 Quadratmeter 
große Ladenlokal auf der Haupt-
straße zwischen Kirchstraße und 
Hombergstraße und kaufte spon-
tan eine Hose. Weitere Kontakte 
sollten dazukommen, denn nur 
wenige Wochen nach der Eröff-
nung waren die Rodenkirchener 
Einzelhändler auf Einladung ei-
nes lokalen Wochenblattes und 
auch auf Initiative von Hubert 
Golly zur Gründungs-Versamm-
lung einer Interessenvertretung 
in die „Schöne Aussicht“ geladen. 
Initiator war ein Ratsmitglied 

namens Norbert Krämer, der die 
Zeitschrift „Rheinbogen“ heraus-
gab und dessen Grafiker Hardy 
Rieger schon ein Vereinsemblem 

mit dem Namen „Shopping in 
Rodenkirchen“ entworfen hatte, 
Das Emblem fand allgemeinen 
Zuspruch, der Verein wurde ge-

gründet und Hubert Golly zum 
ersten Vorsitzenden gewählt.
Der Vorsitz im der neuen Interes-
sengemeinschaft machte Hubert 

Golly zum einen in der Rodenkir-
chener Geschäftswelt bekannt. 
Außerdem sprach natürlich auch 
das modische Angebot, das Fami-

lie Golly in ihrem Herrenmodege-
schäft „Top Man“ offerierte, für 
sich: „geschmackvolle, tragbare 
Mode, und das zu einem bezahl-
baren Preis“, war damals in Ro-
denkirchen oft zu hören.
Im Jahr 1975 nahmen die Gollys 
das Angebot eines Rodenkirche-
ner Architekten an und bezogen 
ein großes, neues Ladenlokal in 
der Hauptstraße 64 in Rodenkir-
chen. Hier standen jetzt gut 200 
Quadratmeter plus Lager zur Ver-
fügung. 1986, als gegenüber die 
„Rheingalerie“ eröffnete, wurde 
das Ladenlokal noch einmal reno-
viert und auf den neuesten Stand 
gebracht. Das war es auch noch, 
als Waltraud und Hubert Golly im 
Herbst 2003 „in Rente“ gingen.

Der private Rückzugsort ist für die 
beiden seit 38 Jahren Hoffnungs-
thal. Die Kontakte nach Rodenkir-
chen bestehen aber auch heute 
noch.  So sind beide seit Jahren 
Mitglieder in der „Großen Roden-
kirchener Karnevals-Gesellschaft“ 
und bei deren Veranstaltungen 
gern gesehene Akteure wie Gäs-
te. (ht).

Waltraud und Hubert Golly beim Cappuccino im Hof vom Bistro ver-
de. Foto: Thielen.

Top Man Beispielanzeige von 2003 aus dem Bilderbogen Archiv.

https://www.elektro-parsch.de/


Das ist der neue Vorstand des Antonius-Fördervereins. Von links: Dr. 
Jörg Klusemann, Prof. Dr. Rudolf Mies, Annelie Kever-Henseler, Ralf 
Schmandt, Dr. Ernst-Albert Cramer, Willi Bollenbeck (es fehlt Karl-
Heinz Otten). Foto: Privat.

Der Förderverein des St. Anto-
nius Krankenhauses hat seinen 
Vorstand wiedergewählt und ver-
stärkt. Annelie Kever-Henseler 
bleibt Vorsitzende, Prof. Dr. med. 
Rudolf Mies ihr Stellvertreter. 
Neuer Schatzmeister ist Ralf Sch-
mandt, im Hauptberuf kaufmän-
nischer Leiter des Krankenhauses. 
Bei den Beisitzern wurde Bezirks-
vertreter Dr. Jörg Klusemann be-
stätigt, neu gewählt wurde Dr. 
med. Ernst-Albert Cramer. Er ist 
sicher vielen im Kölner Süden 
als früherer Chef-Chirurg des St. 
Antonius Krankenhauses in gu-
ter Erinnerung. Als Kassenprüfer 
wurden Karl-Heinz Otten und Wil-
li Bollenbeck in ihrem Amt  bestä-
tigt.„Wir haben die Corona-Pause 

kreativ genutzt“, sagt die Vorsit-
zende, „da wir keine medizini-
schen Vorträge anbieten konnten, 
haben wir für unsere vielen Inter-
essenten einen Newsletter entwi-
ckelt, der bereits dreimal erschie-
nen ist.“ In diesem Jahr wird es 
auch wieder Veranstaltungen des 
„Antonius-Forums“ in der hausei-
genen Cafeteria geben, zwei vor 
den Sommerferien, weitere im 
Herbst. Start ist am Donnerstag, 
12. Mai, 17 Uhr, mit einem Vor-
trag von Dr. med. Hendrik Kohl-
hof: „ Rund ums Knie - Prävention 
und Therapie bei Schmerzen“.
Einladungen und Newsletter kön-
nen bestellt werden unter Telefon 
0221 / 3793 1011 oder foerder-
verein@antonius-koeln.de. (ht).

Corona-Pause kreativ genutzt  

Premiere hatte im März der 
neueste Spross der Dacia-Fami-
lie. Im Autohaus Barthel wurde 
der neue Jogger gezeigt und zur 
Präsentation waren viele Besu-
cher erschienen. Mit dem neuen 
Jogger bringt Dacia einen vielsei-
tigen Allrounder, der die Mobili-
tätsansprüche von Kombi- und 
Van-Fahrern erfüllt und um mo-
derne Ausstattung sowie robuste 
Offroad-Optik ergänzt, auf den 
Markt. Bis zu sieben Sitzplätze 
und ein variables Innenraumkon-
zept zum unschlagbar günstigen 
Preis machen das 4,55 Meter 
lange Multitalent zur Ausnah-
meerscheinung auf dem Markt.
Der neue Dacia Jogger kombi-
niert die Länge eines Kombis, die 
Geräumigkeit eines Vans und die 
Optik eines SUV. Das attraktive 
Design kennzeichnen typische 

SUV-Attribute wie die Boden-
freiheit von 20 Zentimetern, der 
angedeutete Unterfahrschutz 
vorne und hinten sowie die 
Dachreling. Das charaktervolle 
Erscheinungsbild prägen au-
ßerdem kraftvoll ausgeformte 
Kotflügel, eingezogene Flanken 
sowie kurze Überhänge. Die 
Fahrzeuglänge von 4,55 Metern, 
der Radstand von 2,90 Metern, 
die Höhe von 1,63 Metern und 
der nahezu senkrechte Heckab-
schluss bilden die Grundlage für 
das überdurchschnittliche Rau-
mangebot.
Dacia bietet den Jogger als Fünf-
sitzer sowie als Siebensitzer mit 
zwei umklappbaren und ausbau-
baren Sitzen in der dritten Reihe 
an. Großzügige Platzverhältnis-
se bietet das Crossover-Modell 
auch fürs Gepäck. Beim Fünf-

sitzer fasst der Laderaum 
bis zu 607 Liter. Wird die 
Rückbank komplett umge-
legt und senkrecht gegen 
die Vordersitzlehnen ge-
stellt, steigt das Ladevo-
lumen auf 1.819 Liter mit 
einer Ladelänge von bis zu 
zwei Metern. (haf).

NEU: Dacia Jogger jetzt im 
Autohaus Barthel in Brühl

Das neue Raumwunder 
von Dacia, der Jogger, 
wurde im Autohaus Bart-
hel präsentiert. (haf).
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Weißer Straße 18, 50996 Köln I Tel.: 0221 935 24 24 I Fax: 0221 935 24 23
E-mail: info@sv-tsikaris.de + info@sv-fi ndeisen.de I Web: www.sv-tsikaris-fi ndeisen.de

IHR KFZ-SACHVERSTÄNDIGENBÜRO IN KÖLN-RODENKIRCHEN

 Wir wünschen Ihnen, unseren Kunden und Geschäftspartnern 
frohe Osterfeiertage und eine schöne Frühlingszeit. 

Möge die Osterzeit Ruhe, Hoff nung und Zufriedenheit bringen. 

https://www.sv-tsikaris-findeisen.de


TAG DER 
OFFENEN TÜR
Am 30.April lädt „Süße Zi-
tronen e.V.“  zu einem Tag 
der offenen Tür von elf bis 
18 Uhr. Weitere Informa-
tionen und Kontakt unter 
Süße Zitronen e.V., Eltern-
netzwerk für Familien mit 
Kindern mit Handicap, 
Markusstraße 53, 50968 
Köln, Tel.: 02 21-42 33 39 
52, E-Mail: mail@suesse- 
zitronen.de. www.suesse- 
zitronen.de

Hilfe für Eltern von Kindern mit Handicap
„SÜSSE ZITRONEN E. V“ UNTERSTÜTZT FAMILIEN 

BEI BÜROKRATIE UND BETREUUNGSSUCHE 
„Wie geht es weiter? Wie wird 
sich das Kind entwickeln? Wo 
und welche Hilfe können wir 
bekommen?“ Das fragen sich El-
tern, wenn ihr Kind mit Behinde-
rung zur Welt kommt. Oft ist es 
für sie ein Schock, sie haben sich 
das Familienleben anders vor-
gestellt, fühlen sich hilflos und 
überfordert.

„Die Eltern sind verunsichert, 
haben viele Fragen und müs-
sen sich in die neue Situation 
erst einmal einfinden“, schildert 
Alexandra Geißler-Wölfle. Die 
Psychologin arbeitet bei „Süße 
Zitronen e.V.“ in Raderthal. Der 
Verein hilft Familien, die vielfälti-
gen Herausforderungen im Alltag 
mit einem Kind mit Behinderung 
zu bewältigen. 

2017 gründeten den Verein Frau-
en, die sich genau in dieser Situ-
ation befanden. „Jede von ihnen 
hat sich selbst mühsam Infor-
mationen besorgt, ist zu vielen 
Ämtern und Stellen gelaufen, um 
Unterstützung zu bekommen, 
ohne sich bis dahin auf diesem 
Gebiet auszukennen“, erzählt 
Geißler-Wölfle. 
Sozialpädagogin Mirjam Kalb, 
Psychologin Martina Maczew-

ski und Stefanie Daniel lernten 
sich in einer Selbsthilfegruppe 
kennen, stellten fest, dass es ih-
nen sehr ähnlich ergangen war 
und dachten, dass es toll wäre, 
wenn man das nötige Wissen an 
einer Stelle bekommen könnte. 
So beschlossen sie, einen Verein 
zu gründen, um ihren Wissens-
schatz weiterzugeben und es da-
mit anderen Familien leichter zu 
machen. 
60 Stunden in der Woche bera-
ten die vier Frauen – in der Re-

gel bei den Familien zu Hause -, 
informieren, welche Ansprüche 
diese haben, helfen bei Anträgen 
bei Ämtern und Kranken- und 
Pflegekassen, bei Widersprü-
chen, vermitteln zu Therapien, 
Selbsthilfegruppen und Kinder-
betreuung. Seit letztem Jahr bie-
tet auch der Verein Selbsthilfe-
gruppen an.
Die Beratung ist für die Familien 
kostenlos, finanziert wird die 1,5- 
Stelle, die sich die Beraterinnen 
teilen, aus Spenden der Rheine-

nergie, der Aktion Mensch, der 
Kämpgen Stiftung und durch 
Mitgliederbeiträge. Die Finan-
zierung durch die großen Spon-
soren läuft bis Januar 2023. „Wir 
arbeiten mit Hochdruck an der 
Anschlussfinanzierung, denn wir 
möchten das Angebot kostenfrei 
halten, damit es für jeden zu-
gänglich ist“, sagt Geißler-Wölfle. 

Seit 2019 haben die Frauen über 
260 Beratungsgespräche geführt 
und 127 Familien helfen können. 
„Die Familien schätzen, dass sie 
hier auf Menschen stoßen, die 
selbst betroffen sind und ihre Si-
tuation daher gut verstehen“, so 
die Psychologin. (sb). 

ÜBER 100 JAHRE ERFAHRUNG
Heizung - Sanitär - Badumbau -
Kundendienst

Emil-Hoffmann-Str. 55 - 59, 50996 Köln
Gewerbepark Rodenkirchen

Fon:  0 22 36 - 8 80 10
Mail:  info@otter-gmbh.de
Web: www.otter-gmbh.de

Wir suchen

Mitarbeiter
(m/w/d)

Alexandra Geißler-Wölfle, Mirjam Kalb, Stefanie Daniel und Martina Maczewski von „Süße Zitronen e.V.“ 
beraten Familien mit Kindern mit Handicap. Bild: Miriam Dierks.
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TABAK-TREFF
NEU: DAVIDOFF PREMIUM
ZIGARREN, ZIGARILLOS, PFEIFENTABAK

Zeitungen
Zeitschriften

WESTLOTTO
Raucher- 

Bedarfsartikel
Große 

E-Zigaretten- und 
Liquid-Auswahl

Kubanische 
Zigarren:

Cohiba
Romeo y Julieta

 Montecristo

Hauptstraße 102-104
50996 Köln-Rodenkirchen
Telefon 0221 - 39 37 66

Ein gelbes Rapsfeld unter blauem 
Himmel. Eine ruhige Idylle 
scheinbar – gegliedert bezie-
hungsweise „zerrissen“ in neun 
Bahnen. Blau-Gelb ist die zentra-
le Wahrnehmung. 

Blau-Gelb sind die Landesfarben 
der Ukraine. So still wie klug, da-
bei keineswegs lautlos kommen-
tiert aktuell der Förderverein 
Fuhrwerkswaage mit „Ukraine is 
everywhere“ in der „Mountain-
view Gallery“ des Kunstraums 
an der Sürther Bergstraße die 
Konstellationen in Osteuropa. 
Die Installation von  „Ukraine 
ist überall“ stehe aber „auch für 
eine Situation, die sich in kürzes-

ter Zeit ändern kann überall auf 
der Welt. Wir erleben es gerade 
am Beispiel der Ukraine“, so Vor-
standsmitglied und Kurator Jo-
chen Heufelder. Im Thema wird 
ebenso eine für April vorgese-
hene nachfolgende Präsentation 
bleiben. E. Broich.

„Ukraine is everywhere“ in der
 „Mountainview Gallery“ des 

Fuhrwerkswaage Kunstraums 

Colonia Apotheke
Philippe Bartels e.K. I Ubierring 17 I 50678 K*ln
Telefon: 02 21 - 9 32 07 47 I Telefax: 02 21 - 9 32 07 48
Mail: info@colonia-apotheke.de I Web: www.colonia-apotheke.de

%ffnungszeiten:
Mo. - Fr.:  8:30 - 18:30 Uhr
Samstag:  9:00 - 14:00 Uhr

SCHWERPUNKTE:
Phytothek, Phyto-Therapie, 
Immun-ID

IM DIENSTEIM DIENSTE IHRER GESUNDHEITIM DIENSTE IHRER GESUNDHEIT IHRER GESUNDHEIT IHRER GESUNDHEIT IHRER GESUNDHEIT IHRER GESUNDHEIT IHRER GESUNDHEIT IHRER GESUNDHEIT

Testzentrum HomepageInstagramImpftermin

https://www.colonia-apotheke.de
https://www.ems-druck.de/
https://ws-haustechnik.koeln


»Kölsch im Brauhaus oder 
Wiess im Park?« 

Wir bieten beides! Besucht unser Brauhaus im Kwartier Latäng auf der Roonstraße 

oder unseren schönen Biergarten im Herzen des Kölner Volksgartens und genießt 

frisches HELLERS Bio-Bier aus der hauseigenen Brauerei.

Wir freuen uns auf Euch! www.hellers.koeln

Volker Berndt
Centerleiter

02271 7617-66

Michael Müller
Verkaufsleiter Neuwagen

02271 7617-27

Jannik Watteler
Verkaufsberater
02271 7617-28

Alexander Schmitz
Verkaufsberater
02271 7617-36

Christian Kraus
Verkaufsberater
02271 7617-29

Rainer Weitz
Verkaufsberater
02271 7617-22

Dominik Friesen
Verkaufsberater
02271 7617-21

Marc Pilgram
Verkaufsberater
02271 7617-67

Jan Hambloch
Verkaufsberater
02271 7617-51

Online unter www.jacobs-gruppe.de oder persönlich:
Jacobs Automobile Bergheim GmbH • Lechenicher Straße 30-38 • 50126 Bergheim • 02271 7617-0

40. Jahre Kölner Bilderbogen
100. Jahre Jacobs Gruppe

Wir feiern gemeinsam & das gesamte Team von
Jacobs Automobile Bergheim freut sich auf Sie,
um Ihnen unsere Neuwagen-Aktionsangebote

vorstellen zu können.

Über 1.500 Neuwagen
 für Sie vorbestellt.

   Über 500 Neuwagen
    sofort verfügbar.

      Machen Sie jetzt Ihren
       persönlichen Top Deal!

https://www.jacobs-gruppe.de
https://www.hellers.koeln/#
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Rheinland-Touristik Platz GmbH · Industriestr. 57 · 50389 Wesseling

Telefon 0 22 32  94 59 40 · info@rheinland-touristik.de · www. rheinland-touristik.de

Mit Sicherheit besser ankommen! 
Eventshuttle · Firmenveranstaltungen · Ferienzielreisen
Incentivreisen · Klassenfahrten · Linien- & Schulverkehr

Messeservice · Oldtimer-Touren · Vereinsfahrten
und vieles mehr

Steuerberatung 
Wirtschaftsprüfung

Christoph Hillebrand

Oststr. 11-13 · 50996 Köln
Tel: +49 (0)221 93 55 21-0
Fax: +49 (0)221 93 55 21-99
www.nhp.de  ·  info@nhp.de

Das nächste „Blue:Notes”-Kon-
zert im Bistro verde in der alten 
Schmiede in Rodenkirchen fin-
det am Freitag, 29. April, um 20 
Uhr statt. Es spielt der Song-Poet 
Udo mit dem Spacesound-Trio. 
Da auch dieses Konzert unter 
den aktuellen Corona-Auflagen 
stattfindet, bitten die Veranstal-
ter, die Karten gleich vor dem 
Konzert direkt im Lokal zu kaufen 
und bitte Impf- und Personalaus-
weis bereit zu halten. Eintritt 15 
Euro.

Udo Schild ist Song-Poet – Soul & 
Jazz, Sänger und „funky“ Folk Gi-
tarrist. Inspiriert durch die Liebe 
zur Natur finden seine Songs ih-
ren eigenen Ausdruck, dokumen-
tiert durch zwei LP`s , sechs ei-
gene CD-Veröffentlichungen und 
zahlreiche Konzerte. Der Sänger, 
Songwriter, Produzent, Kompo-
nist, und Gitarrist aus Köln teilte 
die Bühne mit Till Brönner, Caro-
lin Kebekus, Andre Nendza, Xa-
ver Fischer, Roland Peil, Christina 
Laux und vielen anderen großar-
tigen Musikern, und begeisterte 
als Vorprogramm für internatio-
nale Künstler wie Johnny Guitar 
Watson und Bobby Womack.
Mit seinen Songs war er auf dem 
von Stefan Raab produzierten 
Debut-Album von Max Mutzke 
vertreten und erhielt dafür eine 
„Goldene Schallplatte“. Seine 
Musik in jenem Grenzland aus 
Folk, Soul, Funk und Jazz ist au-
thentisch, und seine warme, 

tiefe Stimme berührt Herz und 
Seele. Im Bistro verde mit Roland 
Peil, Percussion und Clemens 
Orth, Piano. (ht).

„Blue:Notes“ mit 
Song-Poet Udo Schild

Die nächste Reihe aus der Serie 
„Töurcher en Kölle un drömer-
öm“ der Akademie för uns köl-
sche Sproch /SK Stiftung Kultur 
findet am Donnerstag, 28. April 
um 14 Uhr statt. 

Vom Treffpunkt „Wiener Platz“ 
geht es über die Stammheimer 
Straße bis zum Rheinufer an die 
kleine Clemenskirche, von wo 
man einen faszinierenden Blick 

über die „Müllemer Bröck“ und 
den weiten Rheinbogen vor der 
Skyline des linksrheinischen Köln 
hat. In Stammheim erwartet die 
Gruppe moderne Kunstwerke 
zwischen 200-jährigen Bäumen 
im Schlosspark. 

Kosten acht Euro, Info und An-
meldung unbedingt bei Jutta 
Müller, Telefon 02233/21176 
oder mobil 0178/2090 544. (ht).

Frühlingsspaziergang von 
Mülheim zum Stammheimer 

Schlosspark An werdende Großeltern rich-
tet sich am Samstag, 23. April, 
von 14 bis 17.30 Uhr ein Semi-
nar im Evangelischen Klinikum 
Weyertal. 

Informiert wird über Verände-
rungen der vergangenen 25 bis 
40 Jahre unter anderem bei der 
Säuglingspflege, beim Umgang 
mit Schreikindern,  Verwöhnen, 

Fläschchen, Tragehilfen und Er-
nährung.

Außerdem wird auf Hilfen für 
junge Eltern eingegangen. Das 
Vorstellen einfacher Spielzeu-
ge und Kinderlieder rundet die 
Veranstaltung ab. Information 
und Anmeldung bis zum 16. 
April unter www.evk-gesund.
de. (ht).

Seminar für 
werdende Großeltern

https://www.rheinland-touristik.de
https://www.nhp.de/de/home.html


Wohnungswunsch: 3 Zimmer, Balkon (oder Terrasse), bis 
zu ca. 1200,- € warm, linksrheinisch im Kölner Süden
ÜBER MICH: w/52 Jahre, selbstständig in der ambulanten 
Seniorenbetreuung, regelmäßiges gutes Einkommen
MEINE SÖHNE: 17 und 20 Jahre, 
beide Gesamtschule Rodenkirchen
Einzug: flexibel im Jahr 2022 (gerne sehr bald)
Wir sind ruhige, zuverlässige und seriöse Mieter! 
Überzeugen Sie sich gerne selbst, 
indem Sie uns persönlich kennenlernen.
Andrea von Engelmann
Fon: 01 72 - 97 7 30 21, Mail: andreave@t-online.de

WOHNUNG 
GESUCHT!

Wir sind ruhige, zuverlässige und seriöse Mieter! 

t-online.de

Wir sind ruhige, zuverlässige und seriöse Mieter! 

t-online.de

WOHNUNG WOHNUNG 
GESUCHT!GESUCHT!
WOHNUNG WOHNUNG 
GESUCHT!GESUCHT!
WOHNUNG 
GESUCHT!

Willi Zitzmann GmbH & Co. KG
Industriestraße 87, 50389 Wesseling – Berzdorf
Zentrale: 0 22 32 / 579 36-0
www.willi-zitzmann.de
info@willi-zitzmann.de

Über 35 Jahre Erfahrung
            in Gewässer- & Umweltschutz

KANAL-

SANieruNg

OhNe 

FreiLegeN

der rOhre

ihr KOmLpett-Service
KANAL- & rOhrSANieruNg
FALLrOhrSANieruNg, rÜcKStAuSicheruNgeN

FettABScheider
& ÖLABScheider

tANKSchutZ
SANieruNg, demONtAge, eNtSOrguNg

BehäLter-/drucKBehäLter-
SANieruNg

Perfektion in Zahnmedizin

Kronen und Brücken 
ohne Abdruck in einem Termin
dank hochpräziser 3D Computertechnik.

Schmerzfreie 3D Computer Implantate
durch modernste DVT 3D Diagnostik.

Zahntechnisches Labor direkt in der Praxis.

Zahnarztpraxis Dr. Dirk Bergmann      Telefon: 0221 - 39 800 450
Schillingsrotter Str. 39-41     EG.     50996 Köln-Rodenkirchen     www.doktor-bergmann.de

Alle Möglichkeiten der modernen
Zahnmedizin in einer Praxis

Vereinbaren Sie Ihren 
persönlichen Wunschtermin unter

0221-39 800 450

Die Zahnarztpraxis Rodenkirchen
Innovative Technik • Know-how • Menschlichkeit

Willy Maiwald (1907 bis 1985) 
war einer der wichtigsten Foto-
grafen im Paris der 1930er bis 
1960er Jahre. Seine Ausbildung 
in den Werkschulen in Krefeld, 
Köln und Berlin prägten seine 
avantgardistische Formenspra-
che.  1932 zog es ihn an die Sei-
ne, wo er mit vielen Protagonis-
ten der Moderne Freundschaft 
schloss. Sein Themenspektrum, 
das sowohl Auftragskunst wie 
freie Arbeiten umfasst, reicht von 
einer spektakulären Sammlung 
von Portraitfotografien über Mo-
defotos für alle großen Pariser 
Couture-Häuser bis zu Tanz- und 
Architekturfotografie sowie Rei-
se- und Städtereportagen.
Die Ausstellung in der in focus 
Galerie Köln konzentriert sich auf 
Maiwalds Modefotografien, die 
zum Teil bislang noch nie gezeigt 
wurden. Willy Maiwald fotogra-
fierte die erste Nachkriegskollek-
tion von Christian Dior in Paris. 

Seine Lichtbilder gingen um die 
ganze Welt und machten den 
New Look berühmt. Es folgten 
Aufträge von Jacques Fath und 
anderen Haute-Couture-Häu-
sern. Die Ausstellung in der in 
focus Galerie präsentiert seine 
Modefotografien in all ihren Fa-
cetten mit alten Vintage Prints. 
Willy Maiwalds unverwechselba-
re Inszenierung von Haute Cou-
ture- Mode findet sich in allen 
bedeutenden Abhandlungen zur 
Geschichte der Fotografie, doch 
von ihrem Schöpfer wissen nur 
„Spezialisten“.
Die Ausstellung: Willy Maiwald 
„Haute Couture  - Paris in den 
50ern“, wird eröffnet am Sams-
tag, 2. April, von 19 bis 21 Uhr in 
der in focus Galerie in Rodenkir-
chen, Hauptstraße 114, und ist 
danach bis zum 27. Mai geöffnet. 
Öffnungszeiten: Mittwoch bis 
Freitag, 16 bis 19 Uhr, Samstag 
von 11 bis 15 Uhr.

Willy Maiwald: „Haute 
Couture - Paris in den 50ern“ 

ALPENBIERGARTENALPENBIERGARTENALPENBIERGARTEN
„AUF SCHELLING“

Öffnungszeiten: 
Fr. bis So. ab 12 Uhr, werktags ab 16 Uhr, montags geöffnet!

Im Ausschank

ALPENBIERGARTEN - “AUF SCHELLING“ I Heinrich-Lübke-Ufer 18
Telefon 02 21 - 2 58 53 22 I Infos: www.b-und-b-biergarten.de

AB FREITAG 1.4.2022 TÄGLICH GEÖFFNET
Der Alpenbiergarten im Innenhof mit Spanferkel 
vom Holzkohlgrill (freitags) und sonntags immer 

Weisswurstfrühstück mit Quetsch & Gesang

OSTERSAMSTAG, 16. APRIL:
Einmaliges Frühlingskonzert, LIVE mit den 3 Söck, 

Einlass 18 Uhr, Beginn 19 Uhr, VVK 13 Euro bei 
Getränke Duschat oder Detlef Lauenstein 
Tel: 0163/462  1075, Abendkasse 15 Euro.

SONNTAG, 1. MAI, AB 12 UHR
Maifest mit Maibaum-Richtfest im Alpenbiergarten 

„Auf Schelling“ mit der Blaskapelle 
„Eefelkank“ aus der Eifel.

AB FREITAG 1.4.2022 TÄGLICH GEÖFFNET
DIE GAUDI DIE GAUDI GEHT WEITER... GEHT WEITER... DIE GAUDI GEHT WEITER... 

https://www.doktor-bergmann.de
https://www.willi-zitzmann.de/
https://www.b-und-b-biergarten.de
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TREPPENLIFTE & AUFZÜGE

TREPPENLIFTE

ab 3.400 €

Telefon: 0 24 43 - 90 27 830 I

Kostenlose Beratung
Fachgerechte Montage
Persönlich und kompetent 

Treppenlifte
Senkrechtaufzüge
Plattformlifte

Ein Wahlkreis zwischen Kölnberg, 
Marienburg und der Südstadt   

OLIVER KEHRL, VOR 5 JAHREN DIREKT GEWÄHLTER ABGEORDNETER, 
WILL SEIN MANDAT GEGEN GROSSE KONKURRENZ VERTEIDIGEN 

Bilderbogen: Herr Kehrl, Sie sind 
erst seit 2016 CDU-Mitglied und 
seit Mai 2017 Abgeordneter im 
NRW-Landtag, als direkt gewähl-
ter Kandidat für den Kölner Sü-
den. Was hat Sie als Quereinstei-
ger in die Politik in den letzten 
fünf Jahren überrascht, positiv 
wie negativ?

Oliver Kehrl: Positiv überrascht 
hat mich, dass man mit einem 
politischen Mandat tatsächlich 
vieles für die Menschen bewir-
ken kann. Man hat Möglichkei-
ten, sich um die Themen und 
Anliegen von Bürgerinnen und 
Bürgern, von Unternehmen oder 
Sozialeinrichtungen stärker zu 
kümmern. Und Dinge nach vor-
ne zu bringen, wo es andere, die 
kein politisches Mandat haben, 
ein bisschen schwerer haben. 
Das ist ein Gewinn und eine Ins-
piration für mich. Negativ ist das, 
was zum Teil intern in Parteien 
stattfindet. Dort nimmt man sich 
in Auseinandersetzungen manch-
mal gegenseitig Kraft, anstatt sie 
gemeinsam zu nutzen, um unsere 
Anliegen voranzubringen.

Bilderbogen: Worum geht es da-
bei?

Oliver Kehrl: Inhaltliche Diskussi-
onen finde ich befruchtend. Man 
kann immer streiten, auch in ei-
ner Partei. Wenn es jedoch um 
sachfremde Erwägungen geht, 
um Posten oder andere Dinge, 
wenn man Energie aufwendet, 
um gegeneinander zu arbeiten 
und nicht gemeinsam – dann ist 
das kraftraubend und Ressourcen 
vernichtend – und sehr schade. 
Insgesamt überwiegen aber ein-
deutig die positiven Erfahrungen 
der letzten fünf Jahre.

Bilderbogen: Sie haben Betriebs-
wirtschaft studiert und sind seit 
vielen Jahren Unternehmer in der 
Textilbranche, auch während Ih-
rer politischen Laufbahn sind Sie 
das geblieben. Wie kommen Sie 

als Praktiker klar mit den vielen 
Funktionären und Berufspoliti-
kern?

Oliver Kehrl: Es ist eine Stärke 
der CDU, dass wir aus allen Mili-
eus Menschen in die Parlamente 
schicken. Wir haben Juristen in 
der Fraktion, Handwerker, Ar-
chitekten, Unternehmer, Lehrer. 
Wir haben auch Abgeordnete, die 
über die Junge Union Karriere ge-
macht haben – und trotzdem nah 
an den Menschen geblieben sind. 
Anderen Parteien würde ich da-
gegen wünschen, dass sie mehr 
Politik aus der Mitte des Lebens 
machen. Und nicht nur nach Pro-
gramm und Ideologie.

Bilderbogen: Sie sind mit Ihrer 
Vita in der CDU also keine Aus-
nahme?

Oliver Kehrl: Eine Ausnahme bin 
ich vielleicht deshalb, weil ich 
mein Unternehmen parallel wei-
ter betreibe, um mir eine gewisse 

Unabhängigkeit zu bewahren, um 
auch unabhängig argumentieren 
zu können. Für mich ist das eine 
Stärke, das empfindet aber nicht 
jeder so (lacht).

Bilderbogen: Sie sind am 15. Mai 
bei der NRW-Landtagswahl er-
neut Direktkandidat der CDU für 
den Kölner Süden. Wie sehen Sie 
Ihre Chancen, das Mandat vertei-
digen zu können? 

Oliver Kehrl: Als FC-Fan bin ich 
natürlich optimistisch. Es wird 
insgesamt eine knappe Wahl – 
auch bei uns im Wahlkreis, der 
sehr heterogen geschnitten ist 
zwischen Kölnberg, Marienburg 
und der Südstadt. Unterschied-
licher könnte es kaum sein. Ge-
rade die Südstadt ist nicht klas-
sisches Terrain der CDU, sondern 
eher rot-grünes. 

Ein Gastronom aus der Südstadt 
sagte unlängst in einem Face-
book-Post, dass er sich trotz 
seiner Ferne zur CDU vorstellen 
könnte, Ihnen, Oliver Kehrl, die 
Erststimme zu geben – aufgrund 
Ihrer Arbeit für die Interessen 
der Bürgerinnen und Bürger in 
Ihrem Wahlkreis.

Bilderbogen: Hoffen Sie darauf, 
dass auch andere so denken 
könnten?

Oliver Kehrl: Mit der Zweitstim-
me wählt man seine Lieblings-
partei, mit der Erststimme die 
Person vor Ort. Ich hoffe natür-
lich, dass viele Menschen es re-
gistriert haben, dass ich in den 
letzten fünf Jahren gut gewirkt 
habe. So habe ich auch den 
freundlichen Post Daniel Rabes` 
von der Bagatelle verstanden. 
Wir sind sicher nicht bei allen 
politischen Themen einer Mei-
nung, er respektiert aber meinen 
persönlichen Einsatz vor Ort.

Oliver Kehrl ist überzeugt, dass er sich gegen die Mitbewerber in sei-
nem Wahlkreis durchsetzen kann. Foto: Privat. 

https://www.fischer-treppenlifte.de
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Bilderbogen: Was konkret haben 
Sie bewirkt, worauf sind Sie be-
sonders stolz?

Oliver Kehrl: In der Corona-Zeit 
war es, wie ich denke, wichtig, 
dass sich jemand aus der Poli-
tik mit eigenen Erfahrungen im 
Mittelstand der Sorgen und Nöte 
der Menschen angenommen 
hat, die unter den Einschränkun-
gen besonders massiv gelitten 
haben: Gastronomie, Veranstal-
tungsbranche, Soloselbstständi-
ge, Messe, Hotelbetreiber und 
so weiter. Ich war und bin gern 
und mit großer Leidenschaft ein 
Bindeglied zwischen den betrof-
fenen Branchen und der Landes- 
und Bundespolitik. Zum Beispiel 
beim Design der Hilfsprogram-
me, aber auch bei konkreten 
Fragestellungen, zum Beispiel, 
wie Förderprogramme beantragt 
werden können. Das war ein 
Punkt.
Außerdem haben wir große 
Projekte hier im Wahlkreis, 
zum Beispiel die   Stadtbahn 
bis Rondorf Meschenich, die 

vom Land mitfinanziert wird. 
Dann die Ortsumgehung Me-
schenich, das Großprojekt des 
neuen Schulcampus in Bayenthal 
oder die Vollendung des Inneren 
Grüngürtels. Es sind Themen, die 
wir aktiv begleitet haben – und 
in den nächsten fünf Jahren be-
gleiten werden.

Bilderbogen: Das Projekt der 
Rodenkirchener Brücke ist eher 
Zukunftsmusik?

Oliver Kehrl: Das ist inzwischen 
auf Bundesebene angesiedelt, 
bei der deutschen Autobahn 
GmbH. Mein Gedanke war, ei-
nen leistungsfähigen Tunnel un-
ter dem Rhein zu bauen, um die 
Brücke als Denkmal und Veran-
staltungsstätte zu nutzen. Noch 
nie in meinem Leben habe ich 
so viele Reaktionen in den sozi-
alen Netzwerken bekommen wie 
auf diese Idee. Ob das Projekt 
umsetzbar ist, weiß ich nicht, 
das muss ich fairerweise sagen. 
Es gibt da enorme technische 
Herausforderungen bei einem 

sechs- oder achtspurigen Tunnel: 
Das Gefälle, der enorme Wasser-
druck und die hoch komplexen 
Verkehrsbeziehungen auf der lin-
ken Rheinseite. Die große Reso-
nanz zeigt aber, dass der Wunsch 
der Menschen nach Visionen der 
Stadtentwicklung sehr groß ist.

Bilderbogen: Haben Sie einen 
Plan B für den Fall, dass Sie nicht 
wiedergewählt werden sollten? 

Oliver Kehrl: Ich gehe in die 
Wahl, um sie zu gewinnen, und 
alle anderen Gedanken blende 
ich aus. Meinem Team und mir 
bleiben noch einige Wochen, um 
die Menschen zu überzeugen. 
Wir wünschen uns eine Fortset-
zung der Koalition mit der FDP, 
mit der die Zusammenarbeit in 
den vergangenen fünf Jahren 
sehr gut und geräuschlos funkti-
oniert hat. 
Wichtig ist, dass die CDU wie-
der stärkste Kraft wird, um den 
Ministerpräsidenten zu stellen. 
Hendrik Wüst macht das sehr 
gut.

Bilderbogen: Sie kommen mit 
ihm genauso gut aus wie mit sei-
nem Vorgänger Armin Laschet?

Oliver Kehrl: Ja. Bei Hendrik 
Wüst merkt man, dass er einen 
sehr klaren Kopf hat und genaue 
Vorstellungen, von dem, was er 
erreichen will. In diesem Wahl-
kampf müssen wir aber behut-
sam mit den Menschen spre-
chen, denn wir wissen, dass sie 
gerade auch viele andere Prob-
leme haben als unsere Themen 
in NRW. Sie sprechen von der 
nächsten Krise, die bereits da 
ist, verursacht durch den Angriff 
Russlands auf die Ukraine. Zu-
nächst einmal: Wir erleben eine 
Katastrophe, einen Angriffskrieg 
auf europäischem Boden, der 
jeden Tag unendliche Not, Elend 
und Leid verursacht. Die Zahl der 
Flüchtlinge aus der Ukraine wird 
auf viele Millionen Menschen 
ansteigen. Wir brauchen jetzt 
schnell ein milliardenschweres 
Paket auf EU-Ebene wie auch in 
der Corona-Krise. Diese durch 
Putins barbarischen Angriffs-

WIR SIND FÜR SIE DA – ENTLASTUNG FÜR SENIOREN UND ANGEHÖRIGE WIR SIND FÜR SIE DAWIR SIND FÜR SIE DAWIR SIND FÜR SIE DAWIR SIND FÜR SIE DAWIR SIND FÜR SIE DA – ENTLASTUNG FÜR SENIOREN UND ANGEHÖRIGE  – ENTLASTUNG FÜR SENIOREN UND ANGEHÖRIGE  – ENTLASTUNG FÜR SENIOREN UND ANGEHÖRIGE 

Alle Pflegekassen und Privat

Zertifizierter Betreuungsdienst

individuell - fachgerecht - flexibel
“Für ein Leben Zuhause”, das ist der Anspruch den marena UG sich auf die 
Fahne geschrieben hat. 

n 

n  

n 

n Koordinierung und Durchführung          

    aller erforderlichen Hilfen 

n Allgemeine Beratung bei  

    Betreuungsleistungen

n Direkte Einsätze möglich

marena UG (haftungsbeschränkt) 
Weißer Hauptstraße 69 // 50999 Köln
Tel. 02 23 6 / 38 16 38
info@marena-koeln.de
www.marena-koeln.de

marena UG ist Mitglied im Bundes-
verband der Betreuungsdienste e.V. 

Angebote zur Unterstützung im Alltag

Pflege- und Alltagshilfen  

Hilfestellung bei allgemeinen 

Anforderungen im  Alltag und 

Unterstützungsangebote zur besseren       

Bewältigung des Pflegealltags

marena UG 
Weißer Hauptstraße 69 
50999 Köln

Tel.:  0 22 36 / 38 16 38 
Mail:  info@marena-koeln.de 
Web: www.marena-koeln.de

Wir feiern in diesem Jahr 
unser 20-jähriges Jubiläum 
Vielen Dank an unsere lieben Kundinnen und Kunden, die 
das ermöglicht haben. Herzlich bedanken möchten wir uns 
auch bei dem marena-Team, das stets mit großer Tatkraft 
und Engagement dafür Sorge trägt, dass unsere Kunden 
in guten Händen sind und sich wohlfühlen.

In diesem Sinne suchen wir Mitarbeiter (w/m/d), die das Wohl 
unserer Kunden im Auge haben, das marena-Team unterstützen 
und sich bei guten Arbeitsbedingungen frei entfalten können. 

WIR SIND FÜR SIE DA – ENTLASTUNG FÜR SENIOREN UND ANGEHÖRIGE 

Alle P� egekassen 
und Privat

marena Betreuungsdienste
 individuell - fachgerecht - � exibel

„Für ein Leben Zuhause”, das ist der Anspruch, den wir 
 uns als Betreuungsdienst auf die Fahne geschrieben haben.

https://marena-koeln.de


C681
HOTEL
RESTAURANT
CAMPING
KÖLN AM RHEIN
rheinkilometer681.de www.rheinkilometer681.de

Uferstraße 73 | 50996 Köln-Rodenkirchen
www.rheinkilometer681.de 
 Tel. 0221 340 88 82

Uferstraße 71-73 | 50996 Köln-Rodenkirchen
www.rheinkilometer681.de | Tel. 0221 340 88 82

B I E R G A R T E N  6 8 1

Made by Haus Berger

Berni‘s 
Brathendl
Aus der 24-Stunden-Marinade
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Passend dazu unser Dunkel

JAKOB BERGER

1900 – 1979
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krieg ausgelöste Fluchtbewe-
gung kann nur europäisch beant-
wortet und finanziert werden.
Meiner Ansicht nach beginnt ge-
rade eine neue Zeit: Wir erken-
nen, dass Frieden, Freiheit und 
Demokratie eben nicht selbst-
verständlich sind. Wir müssen 
nun unsere Verteidigungsfähig-
keit schnell und entschlossen 
wieder herstellen. Die Energie- 
und Spritpreise sind enorm ge-
stiegen. Was kann getan werden 
zur Entlastung der Bürger und 
Unternehmer? Die wirtschaftli-
chen Auswirkungen des Krieges 
haben verschiedene Facetten 
und Ursachen. Neben den kon-
kreten Ausfällen ukrainischer 
Produkte sehen wir eben auch, 
wie die Globalisierung auch mit 
ihren Schattenseiten wirkt. Al-
les ist miteinander vernetzt und 
verzahnt. Kleinste Grundproduk-
te oder Komponenten können, 
wenn sie ausfallen, dafür sor-
gen, dass ganze Branchen und 
Produktionsketten lahmgelegt 
werden. Die Energiepreise wa-
ren schon vorher hoch, jetzt er-
höhen leider die Öl-Exporteure 
nicht die Förderung, so steigen 
die Preise weiter. Hinzu kommen 
die Ziele der Energiewende, wir 
wollen in Deutschland fossile 
Energie auch verteuern. Das al-
les geht aktuell nicht zusammen. 
Ich bin deshalb für eine Ener-
giepreis-Bremse, für temporäre 
Senkungen der Mehrwertsteuer 
für Heizen, Strom und Sprit.
Das Problem geht bei den 
Grundnahrungsmitteln weiter, 
beim Weizen, beim Tierfutter, 
auch beim Papier und vielen 
anderen Dingen. Wie baut VW 
seine Autos, wenn die Kabelbäu-
me aus der Ukraine nicht mehr 
kommen?

Bilderbogen: Was folgt für Sie 
daraus?

Oliver Kehrl: Die globalisierte 
Welt basiert richtigerweise auf 
dem Freihandel und der interna-
tionalen Arbeitsteilung, das ist 
volkswirtschaftlich richtig. Man 
sieht aber, was daraus werden 
kann. Deshalb ist mein persön-
licher Ansatz, Europa ökono-
misch resilienter zu machen. Das 
heißt systemrelevante Branchen 
eigenständiger in Europa auf-
zubauen, sie hier anzusiedeln, 
Direktinvestitionen zu incenti-
vieren, um so kürzere Lieferwe-
ge und damit wieder mehr Kon-
trolle über die Lieferketten zu 
bekommen. Hinzu kommen die 
hier ansässigen Unternehmen, 
die ihr Geschäftsmodell klima-
neutral transformieren, wie bei 
uns Shell mit Wasserstoff und 
BIO-Gas oder Ford mit der Elek-
tromobilität.

Wenn wir resilienter werden 
wollen und damit neue gut be-
zahlte Arbeitsplätze schaffen 
wollen, dann benötigen wir In-
frastruktur. Straßen, Brücken, 
stabiles Internet. Und eine gesi-
cherte Energieversorgung. Dafür 
braucht man vernünftige Politik, 
wie Sie die CDU in NRW macht, 
und keine grüne Lastenrad-Ideo-
logie.

Bilderbogen: Neben der Politik 
ist der 1. FC Köln Ihre Leiden-
schaft. Sie dürften momentan 
zufrieden mit Ihrem Verein sein?

Oliver Kehrl: Vor kurzem bin 
ich gefragt worden, wie mein 
optimaler Tag aussieht. Meine 
Antwort: Ich stehe auf, trinke 
meinen Kaffee, winke meiner 
Frau zu, fahre ins Stadion, der 
FC gewinnt 4:1 gegen Bayern 
und wird deutscher Meister. So 
weit sind wir zwar nicht, ich fin-
de es aber großartig, wie der FC 
in dieser Bundesligasaison Fuß-
ball spielt, dass wir drauf gehen, 
immer laufen und kämpfen. Wie 
wir Torchancen bekommen mit 
einer Mannschaft, die keinen 
hohen Etat hat. Man sieht die 
Handschrift des Trainers Steffen 
Baumgart, der Typ ist einfach 
klasse!

Bilderbogen: Herr Kehrl, vielen 
Dank für das Gespräch!

Oliver Kehrl am Rednerpult im 
Landtag. Foto: Privat.

https://www.haus-berger.koeln


RODENKIRCHENER
TERMINKALENDER
Liebe Leser, wir geben die Termine so weiter, wie sie uns vom 
jeweiligen Veranstalter mitgeteilt wurden. 
Falls Sie unsicher sind, ob die Veranstaltung auch stattfindet, 
bitte beim Veranstalter informieren. Die Redaktion.

FREITAG, 1. APRIL, BIS SONNTAG, 3. APRIL

Saison-Eröffnung im Alpen-Biergarten „Auf Schelling“, Rodn-
kirchen, Heinrich-Lübke-Ufer 18 mit Samstag, 1. April, 18 Uhr 
mit Spanferkel vom Holzkohlengrill, Samstag Weißwurst-Früh-
stück und sonntags mittags Musik mit Quetsch und Gesang.

FREITAG, 1. APRIL // 20 UHR

„Blue:Notes“ – Live Jazz im Kölner Süden im Bistro verde in 
der alten Schmiede in Rodenkirchen, Maternusstraße 3, mit 
der Band Nova feat. Filippa Gojo. Karten bitte gleich im Bistro 
kaufen (15 Euro) und Coronaregeln beachten. 

FREITAG, 1. APRIL // 14 BIS 19 UHR
SAMSTAG, 2.APRIL // 11 BIS 19 UHR
SONNTAG, 3. APRIL // 11 BIS 19 UHR

Brühler Frühlingsmarkt mit Kunsthandwerkermarkt in der 
Brühler Innenstadt. Zahlreiche Aussteller präsentieren schö-
nes und nützliches für Haus und Garten.  

SAMSTAG, 2. APRIL // 14 UHR

Meisterschaftsspiel in der dritten Fußball-Bundesliga im 
Sportpark Höhenberg: Viktoria Köln gegen Borussia Dort-
mund II.   

SAMSTAG, 2. APRIL // 14 UHR

Meisterschaftsspiel in der vierten Bundesliga im Kölner Süd-
stadion. Heute spielt Fortuna Köln einen alten Westschlager 
gegen Rot-Weiß Oberhausen.

SONNTAG, 3. APRIL // 14 BIS 18 UHR

Kunstsonntag in der Wachsfabrik in Rodenkirchen, Industrie-
straße 170, mit vielen Künstlern in verschiedenen Ateliers. 
Weitere Info unter www.kunstzentrum-wachsfabrik.koeln. 

BESTATTUNGSHAUS 
100 Jahre Familienunternehmen seit 1919

Alle Bestattungsarten | 24 Stunden erreichbar
Hauseigener Verabschiedungsraum
Individuelle Trauerfeiern in unseren Räumen
Erledigung aller Formalitäten

50996 Köln-Rodenkirchen | Ringstraße 33
Telefon 0221 39 47 06
Köln-Rondorf  | Telefon 02233 39 65 99
www.engelmann-bestattungshaus.de
info@engelmann-bestattungshaus.de

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Walter Engelmann

Gemeinsam. Gedenken. Gestalten.
• individuelle Grabmalgestaltung
• Nachschriften
• Umarbeitungen
• Reinigungen
• Treuhandgesicherte Grabmalvorsorge und Pflege
• Ausführung auf allen Friedhöfen

Am Südfriedhof • Höninger Platz 1 • 50969 Köln

Tel: 0221 / 36 33 46 

info@anno-walk.de • www.anno-walk.de

Fenster | Haustüren | Rollladen | Markisen | Vordächer | Insektenschutz

Wir haben was 
gegen Einbrecher.

SICHERE
FENSTER!
Hauptangriffspunkte bei Hauseinbrüchen 
sind Fenster und Türen. Wir als Fenster- 
Profi wissen, dass Sicherheit in diesen Be- 
reichen machbar ist. Wir zeigen es Ihnen. 

Industriestraße 58 
50389 Wesseling-Berzdorf 
Tel. 02232 51910  
www.dewald-ohg.de

Wir liefern auch zu Ihnen nach Hause
Die schnelle Nummer für Ihre Getränke 0221/35 39 10

WEINHANDEL
Wir führen Weine der Weingüter Meyer 
Näkel, Heger, Loosen, Adenauer, Bam-

berger, Weil, Vollrads, Juliusspital, Feudo 
Arancio, Rothschild, Zenato u.v.m.

ABHOLMARKT
Unser Abholmarkt mit einem riesigen Sorti-

ment an Bieren, Softdrinks, Säften, u.v.m.
Darüber hinaus gibt es bei uns über 50 

Sorten bayrischer Biere.

EVENTAUSSTATTUNG
Wir beliefern Sie und Ihre Veransatltung 

u.a. mit Theken, Stehtischen, Heiz-
strahlern, Garnituren, Schankwagen, 

Kühlwagen u.v.m.

https://www.engelmann-bestattungshaus.de/
http://getraenke-duschat.de/
https://www.dewald-ohg.de/
https://www.anno-walk.de


S A N I TÄ R  ·  H E I Z U N G  ·  L Ü F T U N G

Maternus Seniorencentrum Köln-Rodenkirchen 
Hauptstraße 128  ·  50996 Köln 
Telefon: 02 21 . 35 98 - 0  ·  www.maternus.de

Wir für Sie im Kölner Süden!
• Betreutes Wohnen
• Häuslicher Pflegedienst
• Kurzzeitpflege und vollstationäre Pflege
• Hausnotruf und Service rund  
 um Ihr Zuhause

Lernen  

Sie uns  

kennen

© Gerda Laufenberg

DONNERSTAG, 7. APRIL // 19.30 UHR

Bürgertreff der Bürgervereinigung Rodenkirchen zur Land-
tagswahl im Kölner Ruderverein von 1877 in der Barbarastra-
ße 47  bis 49 in Rodenkirchen. Die aussichtsreichsten Diekt-
kandidat:tinnen aus dem Stadtbezirk Köln 13 stellen sich vor, 
als da wären Berit Blümel, Oliver Kehrl, Eileen Woestmann 
und Lorenz Deutsch stellen ihre Pläne vor und beantworten 
Fragen.  
Anmeldung unbedingt notwendig unter https://www.buer-
gervereinigung-rodenkirchen.de

SAMSTAG, 16. APRIL // 14 UHR 

Meisterschaftsspiel in der dritten Fußball-Bundesliga im 
Sportpark Höhenberg: Viktoria Köln gegen Türkgücü Mün-
chen.

SAMSTAG, 16. APRIL // 14 UHR

Meisterschaftsspiel in der vierten Bundesliga im Kölner Süd-
stadion: Heute trfft Fortuna Köln auf den SC Wiedenbrück.

OSTERSAMSTAG, 16. APRIL // 19 UHR

Einstimmung zur Osterzeit mit einem Konzert der „3Söck“ 
im Alpen-Biergarten „Auf Schelling“, Rodenkirchen, Hein-
rich-Lübke-Ufer 18. Karten im Vorverkauf für 13 Euro bei Ge-
tränke Duschat, Abendkasse 15 Euro.

MITTWOCH, 20. APRIL // 19.30 UHR

Literamus-Veranstaltung in der Stadtteilbibliothek Roden-
kirchen: Eva Weissweiler liest aus der Biografie „Das Echo 
Deiner Frage“ über Dora und Walter Benjamin. Eintritt zehn 
Euro, Vorverkauf im Teekesselchen.

SAMSTAG, 23. APRIL // 10 BIS 16 UHR

„Workshop „Fluid Art – Acrylic Pouring“ im Atelier “Gute 
Aura” bei Eschweieler, Go-
dorf, Godorfer Hauptstraße 
46, Tel.: 02236/33 11 379. 
Info auch www.guteaura.
beepworld.de 

SA., 23. APRIL 
// 14 UHR

Meisterschaftsspiel in der 
dritten Fußball-Bundesliga im 
Sportpark Höhenberg: Vikto-
ria Köln gegen den SV Mep-
pen.

FR., 29. APRIL 
// 20 UHR

Live:Jazz im Bistro verde in 
der alten Schmiede in Roden-
kirchen, Maternusstraße 3, 
mit Udo Schild und dem Spa-
cesound-Trio. Eintritt 15 Euro, 
Karten bitte gleich vor dem 
Konzert kaufen und Ausweise 
bereithalten.

SAMSTAG, 30. APRIL // 20 UHR

Frühlingsfest der Adler-Schützen Zollstock mit bekannten Kräf-
ten aus dem Kölner Karneval im Vereinsheim Fritz-Hecker-Stra-
ße 98 hinter dem Zollstocker Schwimmbad. Eintritt: 20 Euro.

SONNTAG, 1. MAI // AB 12 UHR

Großes Maifest mit Maibaum-Richtfest im Alpen-Biergarten 
„Auf Schelling“ in Rodenkirchen, Heinrich-Lübke-Straße 18, mit 
Live-Konzert der Blaskapelle „Eefelkank“. Eintritt frei.

SONNTAG, 7. MAI // 14 UHR

Letztes Meisterschaftsspiel in der dritten Fußball-Bundesliga im 
Sportpark Höhenberg: Viktoria Köln vs. den 1. FC Kaiserslautern. 

http://walterkronenberg.de/
https://www.maternus.de/
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Verwaltung ist Vertrauensache

domus
data®

Verwaltung und Vermietung 
von Immobilien GmbH
Nibelungenweg 15 a - b
50996 Köln-Rodenkirchen
Telefon: 02 21 / 9 35 56 50
Telefax: 02 21 / 39 59 70
E-Mail: kontakt@domus-data.de
Internet:  www.domus-data.de

Die Vorteile:
✔ 24h Notrufservice

Eigene Kunden App

✔ Langjährige Branchenerfahrung (seit 1983)

✔ Unser Sitz direkt in Ihrer Nachbarschaft
✔ Mitglied beim VNWI e.V.

Die Verwaltungsarbeit transparent und anschaulich zu gestalten ist unser 
Anspruch. Verwaltung von Mietobjekten und Eigentumswohnungen.

Wankelstr. 8 · 50996 Köln
Telefon 02236 - 6 70 01
www.msdach.deWochenend-Notdienst

0171 - 612 79 07

Sanierung von 
Ziegeldächern
Dachgeschossausbau

Flachdachsanierungen
Balkonsanierungen
Dachbegrünungen

Unsere Dächer halten länger, als uns lieb ist!
Ein „Blue:Notes“-Vergnügen für  
Kurzentschlossene gibt es am 
Freitag, 1. April, um 20 Uhr im 
Bistro verde in der alten Schmie-
de in Rodenkirchen, Mater-
nusstraße 6: dann steht ein Gast-
spiel mit der Banda Nova feat. 
Filippa Gojo auf dem Programm. 

Da auch dieses Konzert unter 
den aktuellen Corona-Auflagen 
stattfindet, bitten die Veranstal-
ter, die Karten gleich vor dem 
Konzert direkt im Lokal zu kaufen 
und bitte Impf- und Personal-
ausweis bereit zu halten. Ein-
trittspreis 15 Euro. Banda nova 
ist der Zusammenschluss von 

vier Musikern aus Köln und Bonn, 
die eine langjährige Freundschaft 
und eine große Liebe zur brasili-
anischen Musik eint. In dieser 
Band leben sie beides aus und 
verbinden leidenschaftlich ihre 
überschäumende Spielfreude, 
das traditionsreiche Repertoire 
von z. B. Antonio Carlos Jobim, 
Joao Bosco oder Hermeto Pasco-
al, und die vielfältigen Musikstile 
von Forrò und Choro oder Samba 
bis Bossa nova. Seit dem letzten 
Jahr haben die vier mit der Aus-
nahme-Sängerin Filippa Gojo die 
perfekte Mitstreiterin für diese 
musikalische Reise gewonnen. 
(hat).

„Blue:Notes“ für 
Kurzentschlossene: Banda 
Nova feat. Filippa Gojo 

Am Ostermontag, 18. April, zwi-
schen 11 bis 13 Uhr sind Kinder 
im Alter von drei bis zehn Jahren 
eingeladen, in Finkens Garten 
nach bunt-dekorierten Eiern zu 
suchen, die im ganzen Garten 
versteckt sind. Gemeinsam mit 
Christian Gahrmann wird 
die Eiersuche zu einem 
farbenfrohen Erlebnistag 
für die ganze Familie.
Treffpunkt ist bei 
den Gebäuden 
mitten in Finkens 
Garten, in der Fried-
rich- Ebert- Straße 
49, 50996 Köln. 
Erreichbar mit 

den KVB-Linien 16, 17, 130, 135 
an der Haltestelle Rodenkirchen 
Bahnhof. Mit der KVB-Linie 131 
erreichbar an der Haltestelle Kon-
rad-Adenauer-Straße. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Für Spenden 
zugunsten der naturpädagogi-
schen Arbeit in Finkens Garten ist 
der Förderverein dankbar (www.
finkensgarten.org). Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Wei-
tere Informationen erhalten 

Interessierte unter der Tele-
fonnummer 0221/285 73 

64 und bei der pädagogi-
schen Leiterin Rebecca 
Lay unter rebecca.lay@
finkensgarten.org. (ht).

Finkens Garten – 
Ostereiersuche für die 

ganze Familie

https://www.domus-data.de
https://msdach.de
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Performance  
seit Auflage
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Börsebius	Fonds	GmbH
Dipl. Oec. Reinhold Rombach
Franz-Marc-Str. 4 · 50999 Köln
www.seigutzudeinemgeld.de
info@boersebiusfonds.de
Tel. 0221 - 98548015

Gesamtvolumen	aller	Börsebius	Fonds:	80	Mio.	Euro	
Stand: November 2021
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Börsebius® Fonds

WERBEANZEIGE

Alle	Börsebius	Fonds	können		
Sie	über	Ihre	Hausbank	kaufen

Börsebius® Fonds
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Die von mir vor knapp zwei Jah-
ren ins Leben gerufene Börsebi-
us Wasserstoff-Aktien-Ampel hat 
ihre Bewährungsprobe glänzend 
bestanden. Viele Börsebius Leser 
fragten mich immer wieder nach 
meiner Meinung zu dieser Bran-
che und ich fand selber auch, 
daß es höchste Zeit sei, hier mal 
etwas gründlicher will heißen 
analytischer vorzugehen. Wenn 
es denn noch eines wirklichen 
Beweises bedurfte, daß es sich 
bei Wasserstoff um einen sehr 
zukunftsträchtigen Megatrend 
handelt, dem mögen die Milli-
arden Summen einen wichtigen 
Hinweis geben, den Regierungen 
weltweit in die Förderung der 
neuen Energietechnik stecken.

Aber wie das mit Zukunftstech-
nologien so ist, da wird viel hei-
ße Luft durch die Gegend gejagt 
und es werden immense Erwar-
tungen geschürt und ob am Ende 
Unternehmen, die sich mit Was-
serstoff beschäftigen, wirklich 
gut genug Geld verdienen oder 
am Ende doch auf der Strecke 
bleiben, weiß keiner so recht. 
Kurzum: Am Ende meiner Über-
legungen stand im Juni 2020 
die dann neu von mir kreierte 
Wasserstoff-Aktien-Ampel und 
ich hatte auch versprochen, sie 
regelmäßig auf neuestem Stand 
zu halten. 

Starkes Plus 

Vor allem durch den Ukraine 
Krieg haben, wie Sie alle wis-
sen, verstärkt Überlegungen 
zur schnelleren Nutzung von 
Wasserstoff allerorten die Ver-

antwortlichen in Wirtschaft und 
Politik umgetrieben und so ist 
es kein Wunder, daß Wasser-
stoff-Aktien derzeit an den Bör-
sen zu den wenigen Gewinnern 
neben Rüstungsaktien zählen.  
Die Aktien aus „meiner“ Börsebi-
us Wasserstoff-Aktien-Ampel ha-
ben im Schnitt seither um gut 24 
Prozent zugelegt. Das ist schon 
enorm.

Die Börsebius 
Wasserstoff-Aktien-Ampel: 

Air Liquide, Linde Plc, Plugpow-
er, SFC Energy (Neu), 2G Energy 
(Neu), Enapter (Neu)

Nel Asa, Powercell, ITM Power,-
Siemens Energy 

Nikola Corp, Ballard Power 

Grün finde ich gut. Orange naja, 
und rot bitte unbedingt meiden. 
Die Ampel wird fortlaufend aktu-
alisiert. Stand: Frühjahr 2022

Deutsche 
Wasserstoffaktien 
mit großen Chancen

Viele Anleger kennen die Großen 
der Wasserstoffbranche wie Plug 
Power und Ballard Power, Linde 
sowieso. Aber kaum jemand hat 
auf dem Schirm, daß es auch 
deutsche kleinere Unternehmen 
gibt, die durchaus chancenreich 
sind. Diese Wissenslücke will ich 
gerne füllen und nehme gleich 
drei Werte neu in meine Börse-
bius Wasserstoff-Aktien-Ampel 
auf: SFC Energy, 2G Energy und 
Enapter.

SFC Energy kommt 
aus Bayern und 
stark in der Hyb-
rid-Stromversor-
gung. Besitzer 
von Wohnmo-
bilen ist die 
Firma durchaus 
bekannt. Die 
Umsatzerwartun-
gen für dieses Jahr 
liegen bei rund 83 Milli-
onen Euro.

2G Energy hat ihren Sitz in Heek 
im Münsterland und baut gas-
betriebene KWK (Kräft-Wär-
me-Kopplung) Anlagen, die auch 
mit Wasserstoff laufen können. 2 
G Energy zahlt sogar schon Divi-
denden. 

Enapter ist eine reine Wasser-
stoff-Aktie. Das Unternehmen 
produziert sogenannte Anio-
nen-Austausch-Membran-Elekt-
rolyseure, die Wasser in Wasser-
stoff und Sauerstoff aufspalten. 

Besonders spannend bei Enapter 
aus Saarbeck bei Münster ist die 
Technologie, die keine beson-
ders teuren Edelmetalle wie Pla-
tin benötigt. Allerdings liegt der 
Auftragsbestand für dieses Jahr 
noch bei bescheidenen acht Mil-
lionen Euro. 

Fazit: Gar keine Frage, Wasser-
stoff hat nicht nur das Zeug zum 
Megatrend, es ist bereits Mega-
trend. Jetzt kommt es nur noch 
auf die richtige Auswahl an. Mit 
der Börsebius Wasserstoff-Akti-
en-Ampel fährt es sich vielleicht 
besser. Man wird sehen. 

Und zum Schmunzeln 
noch mein „Knall-

bonbon der Wo-
che“ 
Der Europäi-
sche Gerichtshof 
(EuGH)  befasst 
sich „in echt“ 

mit sehr wichti-
gen Dingen. Wobei, 

allerdings, für wen 
wichtig erst noch geklärt 

werden müsste. Aber sei´s drum.
Müssen griechische Frauen min-
destes 1,70 Meter groß sein um 
Polizistinnen werden zu dürfen? 
Ein Fall für den EuGH.
Werden Zyklonstaubsauger in 
Energieverbrauchstest nicht 
massiv gegenüber Saugern mit 
„nur“ Beuteln benachteiligt? Ein 
Fall für den EuGH.
„Fuck ju Göhte“. Ein Kultfilm für 
viele. Schule komisch, am ko-
mischsten. Für andere die Ver-
unglimpfung eines Schriftstellers 
posthum. Auch das ein Fall für 
den EuGH.
Leute, habt ihr denn keine ande-
ren Sorgen? 

Liebe Abonnenten des Bilder-
bogen: Falls Sie auch eine Frage 
rund ums Geld haben, immer zu. 
Schreiben Sie an rombach@der-
boersebius.de 
Ich freue mich. 

Bleiben Sie mir gewogen, ich bin 
Ihnen ebenso verbunden. 
Über Anregungen für Themen-
vorschläge freue ich mich sehr.

Stets, Ihr
Reinhold Rombach
„Börsebius“

Die Gastkolumne Rombach´s Finanztipps:

Im Kleinen ganz groß: Die glänzende 
Zukunft deutscher Wasserstoff-Aktien  

Unser Gastkommentator Rein-
hold Rombach ist einer der 
bekanntesten Börsenexperten 
Deutschlands und lebt schon lan-
ge in Rodenkirchen. Er beschäf-
tigt sich seit über 25 Jahren mit 

börsennotierten Gesellschaften, 
mit Aktien und Fonds, analysiert 
ihre Stärken und Schwächen. 
Seine Meinung über Geld&Bör-
sen veröffentlichte er früher 
als Kolumnist in der Zeit (aber 

auch in der Wirtschaftswoche 
und der Süddeutschen Zeitung) 
und mehr als ein Vierteljahrhun-
dert im Deutschen Ärzteblatt als 
„Börsebius“.Seine Fans nennen 
ihn aber auch den „Kostolany 

vom Rhein“ oder das „Kölsche 
Orakel“.  Rombach´s spannen-
de wöchentliche Kolumnen und 
eine Aktien-TopTen-Masterliste 
erscheinen im Web unter www.
derboersebius.de
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Für das Ausbildungsjahr 2022 
suchen wir 

EINE/N 
AUSZUBILDENDE/N

(Steuerfachangestellte/r) 

 Ihr Profi l:

 - mittlerer Bildungsabschluss oder Abitur 
 - gute Noten in den Fächern 
   Deutsch und Mathematik 
 - PC-Kenntnisse (insbesondere Windows) 
 - Freude an selbstständiger und sorgfältiger Arbeit 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, 
die Sie bitte senden an: 

Nacken Hillebrand Partner
Herrn Dipl.-Kfm. StB Patrick Rode 

Oststr. 11 - 13, 50996 Köln-Rodenkirchen
Telefon: 02 21 - 93 55 21 - 0

E-Mail: info@nhp.de
www.nhp.de

Morison KölnNacken Hillebrand Partner

Wir stellen ein:

Kaufmännische/r 
Angestellte/r (m/w/d)

Wir suchen ab sofort für unser kleines Verlagsteam eine/n Kauf-
männische Angestellte/r (m/w/d) in Teilzeit für ca. 20 Std./Wo-
che

Aufgaben:
•  Erstellung von Rechnungen
•  Vorbereitende Buchhaltung
•  Stammdatenpflege
•  Allgemeine Büro- und Verwaltungsarbeiten
•  Telefonbetreuung, Postbearbeitung
•  Administrative und organisatorische Unterstützung des Teams

Profil:
• Abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung 
 oder eine vergleichbare Qualifikation
• Idealerweise bereits erste Berufserfahrung 
 im o.g. Aufgabengebiet
• Teamfähigkeit, Eigeninitiative, Kommunikationsfreude 
• Sicherer Umgang mit MS-Office
• Selbständige Arbeitsweise

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung! Senden Sie uns hierzu 
bitte Ihre aussagefähigen und vollständigen Bewerbungsunter-
lagen unter Angabe Ihrer Verfügbarkeit und Gehaltsvorstellung 
per E-Mail an: redaktion@bilderbogen.de

BILDER
BOGEN

KÖLNER

FAMILIEN
EINE STIMME

 GEBEN

EILEEN WOESTMANN

BEIDE 

STIMMEN

GRÜN. 

Ihre GRÜNE Direktkandidatin für 
Rodenkirchen und die Neustadt-Süd

eileen-woestmann.de

https://www.eileen-woestmann.de
https://bilderbogen.koeln/
https://www.nhp.de/de/home.html


Oliver Kehrl
Für Sie. Für Köln. Für NRW.

NRW

"Machen,
worauf es
ankommt."

https://www.oliver-kehrl.koeln
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